
 

Luxemburg, 12. März 2025 
 

Sehr geehrte Anteilinhaberinnen, sehr geehrte Anteilinhaber, 

 
wir informieren Sie hiermit über die folgenden Änderungen, die in die nächste Fassung des Prospekts vom März 2025 aufgenommen 
werden. Sofern in diesem Dokument nicht anders angegeben, treten die nachfolgend aufgeführten Änderungen am 13. März 2025 in 
Kraft.  

 
FÜR BUCH I GELTENDE ÄNDERUNGEN 
 

1) Abschnitt „Nachhaltige Anlagepolitik“ 
 
Folgender Absatz wurde dem Abschnitt „Nachhaltige Anlagepolitik“ hinzugefügt, um zusätzliche Transparenz bei den Angaben in 
diesem Abschnitt zu bieten: 
 
„Selektivitätsansatz 
Im Rahmen des vorgenannten Nachhaltigkeitsansatzes kann sich eine in Buch II beschriebene Anlagestrategie eines Teilfonds auf einen 
„Selektivitätsansatz“ beziehen, der darin besteht, das Anlageuniversum nach Anwendung von ESG-Kriterien um einen 
Mindestprozentsatz zu reduzieren. 
Eine solche Selektivität lässt sich insbesondere durch folgende Allokationsstrategien erreichen: 

- Best-in-Class: Art der ESG-Auswahl, die darin besteht, die aus außerfinanzieller Sicht am besten bewerteten Unternehmen 
innerhalb ihres Tätigkeitsbereichs zu bevorzugen, ohne einen bestimmten Sektor im Vergleich zu einem Referenzuniversum 
oder -index zu bevorzugen oder auszuschließen. 

- Best-in-Universe: Art der ESG-Auswahl, die darin besteht, die aus außerfinanzieller Sicht am besten bewerteten Unternehmen 
unabhängig von ihrem Tätigkeitsbereich zu bevorzugen, wobei sektorale Ausrichtungen angenommen werden, da Sektoren, 
die allgemein als vorbildlicher gelten, stärker vertreten sein werden.“ 

 
FÜR BUCH II GELTENDE ÄNDERUNGEN 
 

1) Absatz „Bedingungen für Zeichnung/Umtausch/Rücknahme“ für alle Teilfonds 
 
Der folgende Satz im Absatz „Bedingungen für Zeichnung/Umtausch/Rücknahme“ wurde für alle Teilfonds wie folgt geändert 
(Änderung fett markiert): 
 
„Am 24. Dezember und 31. Dezember eines jeden Jahres eingehende Anträge werden ausgesetzt und am nachfolgenden 
Bewertungstag ausgeführt.“ 
 

2) Sustainable EUR Corporate Bond 
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Die maximalen Verwaltungsgebühren wurden innerhalb des Teilfonds für die folgenden Anteilsklassen gesenkt: 
 

Anteilsklassenkategorie Aktuelle maximale 
Verwaltungsgebühren 

 Neue maximale 
Verwaltungsgebühren  

UCITS ETF 0,13 % 0,06 % 

Classic 0,45 % 0,30 % 

Privilege 0,16 % 0,10 % 

I 0,13 % 0,06 % 

I Plus 0,08 % 0,03 % 

 
 

3) Sustainable EUR Government Bond 
 
Die maximalen Verwaltungsgebühren und die maximalen sonstigen Gebühren wurden innerhalb des Teilfonds für die folgenden 
Anteilsklassen gesenkt: 
 

a) Senkung der maximalen Verwaltungsgebühren 
 

Anteilsklassenkategorie Aktuelle maximale 
Verwaltungsgebühren 

 Neue maximale 
Verwaltungsgebühren  

UCITS ETF 0,06 % 0,01 % 

Classic 0,40 % 0,20 % 

Privilege 0,08 % 0,03 % 

I 0,06 % 0,01 % 

I Plus 0,03 % Keine 

 
 

b) Senkung der maximalen sonstigen Gebühren 
 

Anteilsklassenkategorie Aktuelle maximale sonstige 
Gebühren 

 Neue maximale 
sonstige Gebühren  

UCITS ETF 0,12 % 0,11 % 

I 0,12 % 0,11 % 

I Plus 0,12 % 0,10 % 

 
 
 

4) Global Corporate Bond 
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Die folgenden beiden Absätze der Anlagepolitik des Teilfonds wurden geändert, um mehr Transparenz zu bieten (Änderungen fett 
markiert): 
 
„Um eine mit dem Referenzindex vergleichbare Wertentwicklung zu erzielen, wendet der Teilfonds Tracking-Error-Minimierung sowie 
Länder- und Durationskontrollen in Bezug auf den Referenzindex an. Tatsächlich ist der Teilfonds bestrebt, den ex-ante Tracking Error 
unter normalen Marktbedingungen und vorbehaltlich eines ausreichenden verwalteten Gesamtvermögens,unter 0,25 % zu halten, 
vorausgesetzt, dass das verwaltete Vermögen des Teilfonds ausreicht, um eine hohe Diversifizierung des Portfolios 
aufrechtzuerhalten.“ 
 
„Derivative Instrumente können zu Absicherungszwecken und/oder für ein effizientes Portfoliomanagement eingesetzt werden, sofern 
die in Anhang 2 von Teil I genannten Bedingungen erfüllt sind. Zur Klarstellung: Der Einsatz von Derivaten zielt darauf ab, jederzeit 
die Portfoliorenditen an die Benchmarkrenditen anzugleichen“ 
 
Diese Klarstellungen haben keine Auswirkungen auf Ihre Anlagen. 
 

5) Umbenennung der MSCI ESG Filtered Min TE Teilfonds und Indizes 

Um den ESMA-Leitlinien zu Fondsnamen unter Verwendung von ESG- oder nachhaltigkeitsbezogenen Begriffen zu entsprechen, 
werden die Begriffe „ESG Filtered“ aus den Namen der folgenden Teilfonds entfernt und der Begriff „ESG“ in den Namen ihrer Indizes 
durch den Begriff „Select“ ersetzt: 
 

Aktueller Name des Teilfonds  Aktueller Name des Index  Neuer Name des Teilfonds Neuer Name des Index 

MSCI China ESG Filtered Min TE 

MSCI China 
ESG Filtered 
Min TE (NTR) 

MSCI China Min TE 
MSCI China Select 

Filtered Min TE 
(NTR) 

MSCI Emerging ESG Filtered Min TE 

MSCI 
Emerging ESG 
Filtered Min 

TE (NTR) 

MSCI Emerging 
Min TE 

 
MSCI Emerging 

Select Filtered Min 
TE (NTR) 

MSCI EMU ESG Filtered Min TE 

MSCI EMU 
ESG Filtered 
Min TE (NTR) 

MSCI EMU Min TE 
MSCI EMU Select 
Filtered Min TE 

(NTR) 

MSCI Europe ESG Filtered Min TE 

MSCI Europe 
ESG Filtered 
Min TE (NTR) 

MSCI Europe Min 
TE 

MSCI Europe Select 
Filtered Min TE 

(NTR) 

MSCI Japan ESG Filtered Min TE 

MSCI Japan 
ESG Filtered 
Min TE (NTR) 

MSCI Japan Min TE 
MSCI Japan Select 

Filtered Min TE 
(NTR) 

MSCI Pacific ex Japan ESG Filtered 
Min TE 

MSCI Pacific 
ex Japan ESG 
Filtered Min 

TE (NTR) 

MSCI Pacific ex 
Japan Min TE 

MSCI Pacific ex 
Japan Select 

Filtered Min TE 
(NTR) 

MSCI USA ESG Filtered Min TE 

MSCI USA ESG 
Filtered Min 

TE (NTR) 
MSCI USA Min TE 

MSCI USA Select 
Filtered Min TE 

(NTR) 
 
Die Beschreibungen der Indizes der oben genannten Teilfonds wurden ebenfalls überprüft, um mehr Klarheit und Transparenz zu 
schaffen. 

Bitte beachten Sie, dass diese Änderungen keine Auswirkungen auf Ihre Anlagen haben. 

 
6) Umbenennung der MSCI SRI S-Series PAB 5% Capped Teilfonds 

 

Um den ESMA-Leitlinien zu Fondsnamen unter Verwendung von ESG- oder nachhaltigkeitsbezogenen Begriffen zu entsprechen, 
werden die Begriffe „S-Series“ und „5 % Capped“ aus den Namen der folgenden Teilfonds entfernt: 
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Aktueller Name des Teilfonds Neuer Name des Teilfonds 

MSCI Emerging SRI S-Series PAB 5% Capped MSCI Emerging SRI PAB 

MSCI EMU SRI S-Series PAB 5% Capped MSCI EMU SRI PAB 

MSCI Europe Small Caps SRI S-Series PAB 5% Capped MSCI Europe Small Caps SRI PAB 

MSCI Europe SRI S-Series PAB 5% Capped MSCI Europe SRI PAB 

MSCI Japan SRI S-Series PAB 5% Capped MSCI Japan SRI PAB 

MSCI USA SRI S-Series PAB 5% Capped MSCI USA SRI PAB 

MSCI World SRI S-Series PAB 5% Capped MSCI World SRI PAB 
 
Die vollständigen Angaben gemäß den ESMA-Leitlinien zu Fondsnamen, die ESG- oder nachhaltigkeitsbezogene Begriffe verwenden, 
in Bezug auf diese Teilfonds werden in eine Version des Fondsprospekts vom Mai 2025 aufgenommen. 
 
Die Beschreibungen der Indizes der oben genannten Teilfonds wurden ebenfalls überprüft, um mehr Klarheit und Transparenz zu 
schaffen. 
Diese Änderungen haben keine Auswirkungen auf Ihre Anlagen. 
 

7) Low Carbon 100 Europe PAB, Low Carbon 100 Eurozone PAB und Low Carbon 300 World PAB 
 

a) Überprüfung der Indexmethoden  
 

Die Indexmethoden der oben genannten Teilfonds wurden im Anschluss an die Entscheidung des Indexanbieters, die Indexmethoden 
zu aktualisieren, überprüft.  
 

b) SRI-Label der französischen Regierung 
 
Die ESG-Merkmale der Teilfonds werden mit dem SRI-Label der Qualitätsstandards der französischen Regierung mit einem 
Selektivitätsansatz von 30 % und einer Verpflichtung, ihr jeweiliges Anlageuniversum im Obligatorischen Indikator für Investitionen in 
Unternehmen Nr. 3 und im Freiwillig zu berücksichtigenden Indikator für Unternehmen - Umwelt Nr. 4 zu übertreffen, (weitere 
Informationen finden Sie im Prospekt) konform sein. 
 

c) Änderung des Indexnamens für den Teilfonds Low Carbon 100 Europe PAB 
 

Der Begriff „Euronext“ wurde in den Namen des Index des Teilfonds Low Carbon 100 Europe PAB (NTR) wie folgt aufgenommen 
(Änderung fett markiert): Euronext Low Carbon 100 Europe PAB (NTR). 
 
Weitere Einzelheiten zu diesen Änderungen finden Sie in Anhang 1, 2 und 3. 
 
Diese Änderungen werden am 27. April 2025 in Kraft treten. 
 
Die vollständigen Angaben gemäß den ESMA-Leitlinien zu Fondsnamen, die ESG- oder nachhaltigkeitsbezogene Begriffe verwenden, 
in Bezug auf die oben genannten Teilfonds werden in eine Version des Fondsprospekts vom Mai 2025 aufgenommen. 

 
8) ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB 

 
SRI-Label der französischen Regierung 

 
Die ESG-Merkmale des Teilfonds werden mit dem SRI-Label der Qualitätsstandards der französischen Regierung mit einem 
Selektivitätsansatz von 30 % und einer Verpflichtung, sein jeweiliges Anlageuniversum im Obligatorischen Indikator für Investitionen 
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in Unternehmen Nr. 3 und im Freiwillig zu berücksichtigenden Indikator für Unternehmen - Umwelt Nr. 4 zu übertreffen, (weitere 
Informationen finden Sie im Prospekt) konform sein.  
 
Die vollständigen Angaben gemäß den ESMA-Leitlinien zu Fondsnamen, die ESG- oder nachhaltigkeitsbezogene Begriffe verwenden, 
in Bezug auf die oben genannten Teilfonds werden in eine Version des Fondsprospekts vom Mai 2025 aufgenommen. 
 
Weitere Einzelheiten zu diesen Änderungen finden Sie in Anhang 4. 
 
Diese Änderungen werden am 27. April 2025 in Kraft treten. 
 

9) ECPI-Teilfonds 
 
Um mit dem SRI-Label der französischen Regierung unter Berücksichtigung der neuen Leitlinien (V3) und der ESMA-Leitlinien für 
Fondsnamen unter Verwendung von ESG- oder nachhaltigkeitsbezogenen Begriffen konform zu sein, wurden die Indexbeschreibungen 
der folgenden Teilfonds nach der Änderung der Referenzindexregeln durch den Indexanbieter geändert: 

- ECPI Circular Economy Leaders 

- ECPI Global ESG Blue Economy 

- ECPI Global ESG Hydrogen Economy 

- ECPI Global ESG Med Tech 
 
Diese Änderungen haben keine wesentlichen Auswirkungen auf die Methoden dieser Teilfonds und haben daher auch keine 
wesentlichen Auswirkungen auf Ihre Anlage. 
 
Die vollständigen Angaben gemäß den ESMA-Leitlinien zu Fondsnamen, die ESG- oder nachhaltigkeitsbezogene Begriffe verwenden, 
in Bezug auf die oben genannten Teilfonds werden in eine Version des Fondsprospekts vom Mai 2025 aufgenommen. 

Weitere Einzelheiten zu diesen Änderungen finden Sie in den Anhängen 5 bis 8 dieser Mitteilung. 
 

10) Erhöhung der Prozentsätze für die Selektivität 
 
Die Prozentsätze für die Selektivität der folgenden Teilfonds wurde von 20 % auf 25 % erhöht, um dem SRI-Label der französischen 
Regierung zu entsprechen: 
 

- BNP PARIBAS EASY € Corp Bond SRI PAB 
- BNP PARIBAS EASY € Corp Bond SRI PAB 1-3Y 
- BNP PARIBAS EASY € Corp Bond SRI PAB 3-5Y 

BNP PARIBAS EASY € High Yield SRI Fossil Free 
Die allgemeinen Formulierungen der Indexbeschreibungen der oben genannten Teilfonds wurden ebenfalls überarbeitet, um sie zu 
vereinfachen und zu verbessern. 
 
Diese Änderungen haben keine Auswirkungen auf die Methoden dieser Teilfonds und haben daher keine Auswirkungen auf Ihre 
Anlage. 

 
11) Allgemeine Verbesserung der Angaben zu den Indexbeschreibungen 

 
Die allgemeinen Formulierungen in den Indexbeschreibungen wurden überarbeitet, um die allgemeinen Formulierungen für die 
folgenden Teilfonds zu vereinfachen und zu verbessern: 
 

Teilfonds 

JPM ESG Green Social & Sustainability IG EUR Bond € Aggregate Bond SRI Fossil Free 

€ Corp Bond SRI Fossil Free 7-10Y € Corp Bond SRI Fossil Free Ultrashort Duration 
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ESG Dividend Europe  ESG Growth Europe  

 ESG Low Vol Europe  ESG Low Vol US 

 ESG Momentum Europe ESG Quality Europe  

 ESG Value Europe FTSE EPRA Nareit Developed Europe Green 

JPM ESG EMU Government Bond IG JPM ESG EMBI Global Diversified Composite 

JPM ESG EMU Government Bond IG 3-5Y JPM ESG EMU Government Bond IG 1-3Y 

USD Corp Bond SRI Fossil Free JPM ESG EMU Government Bond IG 10Y+ 
 
Diese Änderungen haben keine Auswirkungen auf Ihre Anlagen. 
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ZUSÄTZLICHE HINWEISE 
Zusätzliche formelle Änderungen wurden vorgenommen, um den Wortlaut des Prospekts des Fonds auf den neuesten Stand zu bringen 
und zu verbessern oder ihn an neue Gesetze und Verordnungen anzupassen. 
Begriffe oder Ausdrücke, die in der hier vorliegenden Mitteilung nicht definiert werden, haben dieselbe Bedeutung wie im Prospekt. 
 
Falls Ihre Anteile von einer Clearingstelle gehalten werden, empfehlen wir Ihnen, sich nach den spezifischen Bedingungen zu 
erkundigen, die für Zeichnungen, Rücknahmen und Umtausch durch diesen Vermittler gelten. 
 
Ihre Möglichkeiten:  
 
1. Falls Sie mit diesen Änderungen einverstanden sind, müssen Sie nichts unternehmen.  
2. Wenn Sie mit den Änderungen unter Punkt 7 und 8 an den Teilfonds, in denen Sie investiert sind, nicht einverstanden sind, haben 
Sie die Möglichkeit, bis 5. April 2025 die kostenlose Rücknahme Ihrer Anteile zu beantragen.  
3. Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an unseren Kundenservice (+ 352 26 46 31 21 / AMLU.ClientService@bnpparibas.com).  
 
Bitte beachten Sie, dass künftig außer den gesetzlich vorgeschriebenen Zeitungsveröffentlichungen alle Mitteilungen an die 
Anteilinhaber über unseren offiziellen Vertriebsweg, unsere Website www.bnpparibas-am.com, bereitgestellt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Verwaltungsrat 
  

mailto:AMLU.ClientService@bnpparibas.com
http://www.bnpparibas-am.com/
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Anhang 1: Änderung der Indexbeschreibung des Low Carbon 100 Europe PAB 
 
Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
*Der Referenzindex ist der Euronext Low Carbon 100 Europe PAB NTR Index (der „Index“), der von Euronext Amsterdam NV in EUR 
veröffentlicht wird, einem Referenzwert-Administrator, der zum Datum dieses Prospekts im Benchmark-Register registriert ist. Für alle 
Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen 
Währungsumrechnungsmechanismus an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Der Index wird täglich bewertet. Es handelt 
sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden). 
 
Das Ziel des Index besteht darin, den Anlegern ein Engagement in einem Korb mit einer Zielanzahl von 100 europäischen Aktien zu bieten, die 
nach Umwelt-, Sozial- und Governance-Kriterien (ESG) und auf der Grundlage der Chancen und Risiken im Zusammenhang mit dem 
Klimawandel ausgewählt werden, einschließlich eines Mindestanteils von Unternehmen, die der Taxonomieverordnung entsprechen, wobei 
gleichzeitig die Paris Aligned Benchmark-Kriterien (PAB), wie im Rahmen der europäischen Referenzwert-Verordnung definiert, erfüllt werden 
sollen.  
 
Das ursprüngliche Anlageuniversum des Index setzt sich aus Unternehmen zusammen, die im Euronext Europe 500 Index (der „Hauptindex“) 
enthalten sind.  
Bis 24. April 2025 wird dieses ursprüngliche Anlageuniversum von Unternehmen ergänzt, die vom Indexanbieter als „grün“ eingestuft und nicht 
in der Euronext Europe 500 enthalten sind. 
 
Um sein Ziel zu erreichen, wendet der Index die folgende Methodik an: 

- Reduzierung von mindestens 30 % (20 % bis 24. April 2025) des ursprünglichen Anlageuniversums („Selektivitätsansatz“) durch 
Ausschluss von Unternehmen auf der Grundlage von ESG-Kriterien wie „Sozial-“ und „Governance“-Scores, Prinzipien des Global 
Compact der Vereinten Nationen, umstrittene und sektorspezifische Ausschlüsse (z. B. Tabak, Öl-Ausrüstung und -Dienstleistungen, 
fossile Brennstoffe, umstrittene Waffen) 

- Das Indexportfolio muss sich zusammensetzen aus: 
o Einer ersten Sparte bestehend aus: 

 Bis 24. April 2025: Unternehmen, die vom Indexanbieter als „grün“ eingestuft werden, d. h. insbesondere mit einem 
Umsatz, der in erheblichem Maße mit kohlenstoffarmen Technologien (erneuerbare Energien oder Energieeffizienz) 
in Verbindung steht 

 Ab 27. April 2025: Mindestens 5 % und bis zu 10 % der Wertpapiere, wobei 20 % mit einigen Umweltzielen der 
Taxonomieverordnung konform sind (z. B. Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel) 

o Einer zweiten Sparte, die gemäß der Rangfolge „Temperatur- und/oder Klimabewertungen“ bestimmt wird 
- Optimierungsprozess mit dem Ziel, die Abweichung der Gewichtung der Unternehmen im Vergleich zu einem Portfolio zu minimieren, 

das aus denselben Unternehmen besteht, die nach Streubesitz-Marktkapitalisiergewichtungen geordnet sind, wobei folgende Kriterien 
berücksichtigt werden: 

o Von 27. April 2025: Ein Prozentsatz der Unternehmen, die mit dem Pariser Abkommen über den Klimawandel konform sind, 
der im Indexportfolio höher ist als im Hauptindex  

o Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Indexportfolios im Vergleich zum Hauptindex um mindestens 50 % 
o Jährliches Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 %. Es ist zu beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene 

der einzelnen Basiswerte gilt. 
Der Indexverwalter verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden. 
Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt. 
Die Zusammensetzung des Index wird bis zu vierteljährlich überprüft. 
 
Es kann nicht garantiert werden, dass alle Bestandteile jederzeit die in diesem Dokument dargelegten außerfinanziellen Kriterien (Umwelt, 
Soziales und Governance (ESG)) erfüllen. Wenn beispielsweise zwischen zwei oben angegebenen Neugewichtungsterminen des Index ein 
Bestandteil die außerfinanziellen Kriterien für den Aufbau des Index nicht mehr erfüllt, kann dieser Bestandteil gemäß den Regeln des 
Indexanbieters möglicherweise bis zum nächsten Neugewichtungstag des Index nicht ausgeschlossen werden. 
 
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die Überwachung und die regelmäßige 
Neugewichtung sowie Informationen zur allgemeinen Methodik, die allen Euronext-Indizes gemein ist, finden Sie auf der Webseite der 
Verwaltungsstelle unter: www.euronext.com 
 
Der Referenzindex ist der Low Carbon 100 Europe PAB ® NTR Index, der in EUR von Euronext Amsterdam NV veröffentlicht wird, einem 
Referenzwert-Administrator, der zum Datum dieses Prospekts im Register der Administratoren und Referenzwerte registriert ist. Für alle 
Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen 
Währungsumrechnungsmechanismus an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Die Zusammensetzung des Index wird jährlich 
überprüft. Der Index wird täglich bewertet. Es handelt sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden). 
Der Low Carbon 100 Europe PAB Index setzt sich aus 100 europäischen Aktien zusammen, die nach ESG-Kriterien (Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung) ausgewählt werden, hauptsächlich auf der Grundlage ihres Klima-Ratings. Aktivitäten im Zusammenhang mit fossilen 
Brennstoffen sind aus dem Index ausgeschlossen. Der Index-Administrator wählt außerdem bis zu 15 Unternehmen aus, deren Hauptaktivität 
im Zusammenhang mit der Energiewende steht. Die maximale Gewichtung eines Unternehmens im Index wird an jedem Neugewichtungstag 
auf 10 % begrenzt. Der Index zielt auch darauf ab, die Ziele der neuen Benchmark-Kategorie zu erreichen: Paris Aligned Benchmark (PAB), wie 
im Rahmen der europäischen Referenzwerte-Verordnung definiert.  
Ziel des Low Carbon 100 Europe PAB Index ist es, den Anlegern ein Engagement in einem Korb europäischer Aktien zu bieten, der auf den 
Chancen und Risiken im Zusammenhang mit dem Klimawandel basiert, und dabei die Ziele der Paris Aligned Benchmark (PAB) zu erfüllen, die 
Kohlenstoffintensität um mindestens 50 % im Vergleich zum ursprünglichen Anlageuniversum zu reduzieren und ein zusätzliches 
Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 % pro Jahr zu erreichen. 
 
Euronext Amsterdam NV wählt daher die Wertpapiere mit den relativ besten Klima-Scores nach diesen verschiedenen Filtern (Klima, grüne 
Unternehmen, Humankapital, Unternehmensführung usw.) aus. 
Der hier umgesetzte Ansatz ist der „Best-in-Class“-Ansatz (der Best-in-Class-Ansatz identifiziert führende Unternehmen in jedem Sektor auf 
der Grundlage der besten Verfahrensweisen in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG), während Unternehmen, die ein 

http://www.euronext.com/
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hohes Risiko aufweisen und laut Angabe des Indexverwalters und seiner spezialisierten Partner die ESG-Mindeststandards nicht einhalten, 
gemieden werden). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter unter www.euronext.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen. 
Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
Mindestens 20 % der Wertpapiere aus dem Anlageuniversum des Index werden ausgeschlossen (der „Selektivitäts“-Ansatz).  
Der Index-Administrator verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden, um unter 
anderem die Zulässigkeit der Aktien zu bestimmen. 
Folgende Unternehmen werden aus dem anfänglichen Anlageuniversum (Unternehmen, die Bestandteile des Euronext Europe 500 Index sind 
und deren Haupttätigkeit mit der Energiewende zusammenhängt, ausgewählt aus den 1.000 Unternehmen mit der höchsten Free-Float-
Marktkapitalisierung in Europa) ausgeschlossen:  
Die 30 Unternehmen mit der schlechtesten Performance in Bezug auf Soziales und Unternehmensführung (laut Vigeo Eiris). 
Unternehmen, die in schwerwiegende Kontroversen im Zusammenhang mit den Prinzipien des United Nations Global Compact verwickelt sind 
(laut Vigeo Eiris) 
Unternehmen, die den Sektoren Tabak, Verteidigung, Luft- und Raumfahrt sowie Öl-Ausrüstung und -Dienstleistungen zugeordnet sind (ICB-
Teilsektoren) 
Unternehmen, die an Aktivitäten im Zusammenhang mit fossilen Brennstoffen oder umstrittenen Waffen beteiligt und in schwerwiegende 
Kontroversen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung verwickelt sind 
 Der Index-Administrator wählt außerdem bis zu 15 Unternehmen aus, deren Geschäftstätigkeit an die Energiewende geknüpft ist, deren 
Umsatz zu mindestens 50 % an „kohlenstoffarme“ Technologien (erneuerbare Energien oder Energieeffizienz) gebunden ist und die zu den 
folgenden ICB-Branchen gehören: Alternative Energien, Bauwesen und Materialien, Elektrizität, elektronische und elektrische Geräte, 
Industrietechnik, industrieller Transport. 
Diese Liste ist zum Datum der Erstellung des Prospekts auf der Website der Euronext unter der folgenden Adresse verfügbar: . 
Der Index-Administrator wählt die 100 Wertpapiere mit der höchsten Klimapunktzahl in den jeweiligen Sektoren aus, darunter maximal 15 
Wertpapiere, die auf kohlenstoffarme Technologien spezialisiert sind, nachdem er verschiedene ESG-Filter gemäß dem vorstehend teilweise 
beschriebenen Verfahren angewendet hat. Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Administrators: www.euronext.com. 
Schließlich muss der Index auch mit den Zielen der Paris Aligned Benchmark (PAB) übereinstimmen, die auf die folgenden Ziele ausgerichtet 
ist: 
Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Index im Vergleich zur ursprünglichen Anlage um mindestens 50 %. 
Erreichen eines jährlichen Dekarbonisierungsziels von mindestens 7 %. Dieser Kurs entspricht dem 1,5°C-Szenario des IPCC. Es ist zu 
beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene der einzelnen Basiswerte gilt.  
Der Index wird daher nach Anwendung der verschiedenen oben genannten Filter und Beschränkungen definiert, die in der Methodik des Index 
beschrieben sind und bei jeder jährlichen Überarbeitung des Index überprüft werden.  
Es wird keine Gewähr hinsichtlich der Einhaltung bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung 
der Kohlenstoffklassifizierung zwischen zwei Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine 
Kontroverse verwickelt ist, wird es gemäß den Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen.  
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung, seiner Methodik und den Regeln für die regelmäßige 
Überwachung und Neugewichtung finden Sie unter www.euronext.com.  
 
Euronext Amsterdam („Euronext“) besitzt alle Eigentumsrechte in Bezug auf die Indizes Euronext Low Carbon 100 Europe PAB, Euronext Low Carbon 
100 Europe PAB Net Total Return und Euronext Low Carbon 100 Europe PAB Gross Total Return. Weder Euronext noch ihre direkten oder indirekten 
Tochtergesellschaften sponsern oder unterstützen die Ausgabe und das Angebot dieses Produkts oder sind anderweitig daran beteiligt. Euronext und ihre 
direkten oder indirekten Tochtergesellschaften haften nicht für die Richtigkeit der Daten, auf denen die Indizes Euronext Low Carbon 100 Europe PAB, 
Euronext Low Carbon 100 Europe PAB Net Total Return und Euronext Low Carbon 100 Europe PAB Gross Total Return basieren, oder für Fahrlässigkeit, 
Fehler oder Auslassungen bei der Berechnung und/oder Verbreitung der Indizes Euronext Low Carbon 100 Europe PAB, Euronext Low Carbon 100 
Europe PAB Net Total Return und Euronext Low Carbon 100 Europe PAB Gross Total Return oder für die Art und Weise, in der sie in Verbindung mit der 
Ausgabe und dem Angebot dieses Produkts verwendet werden. „Low Carbon 100 Europe PAB®” und „LC 100 Europe PAB” sind eingetragene Marken 
von Euronext. 
Weitere Informationen zum Referenzindex, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für periodische Prüfungen und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik finden Sie unter: www.euronext.com 
 
 
  

http://www.euronext.com/
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Anhang 2: Änderung der Indexbeschreibung von Low Carbon 100 Eurozone 
 
Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
* Der Referenzindex ist der Euronext Low Carbon 100 Eurozone PAB NTR Index (der „Index“), der von Euronext Amsterdam NV in EUR 
veröffentlicht wird, einem Referenzwert-Administrator, der zum Datum dieses Prospekts im Benchmark-Register registriert ist. Der Index wird 
täglich bewertet. Es handelt sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden). 
 
Das Ziel des Index besteht darin, den Anlegern ein Engagement in einem Korb mit einer Zielanzahl von 100 europäischen Aktien zu bieten, die 
nach Umwelt-, Sozial- und Governance-Kriterien (ESG) und auf der Grundlage der Chancen und Risiken im Zusammenhang mit dem 
Klimawandel ausgewählt werden, einschließlich eines Mindestanteils von Unternehmen, die der Taxonomieverordnung entsprechen, wobei 
gleichzeitig die Paris Aligned Benchmark-Kriterien (PAB), wie im Rahmen der europäischen Referenzwert-Verordnung definiert, erfüllt werden 
sollen.  
 
Das ursprüngliche Anlageuniversum des Index setzt sich aus Unternehmen zusammen, die im Euronext Eurozone 300 Index (der „Hauptindex“) 
enthalten sind. 
Bis 27. April 2025 wird dieses ursprüngliche Anlageuniversum von Unternehmen ergänzt, die vom Indexanbieter als „grün“ eingestuft und nicht 
in der Euronext Eurozone 300 enthalten sind. 
 
Um sein Ziel zu erreichen, wendet der Index die folgende Methodik an: 

- Reduzierung von mindestens 30 % (20 % bis 24. April 2025) des ursprünglichen Anlageuniversums („Selektivitätsansatz“) durch 
Ausschluss von Unternehmen auf der Grundlage von ESG-Kriterien wie „Sozial-“ und „Governance“-Scores, Prinzipien des Global 
Compact der Vereinten Nationen, umstrittene und sektorspezifische Ausschlüsse (z. B. Tabak, Öl-Ausrüstung und -Dienstleistungen, 
fossile Brennstoffe, umstrittene Waffen) 

- Das Indexportfolio muss sich zusammensetzen aus: 
o Einer ersten Sparte bestehend aus: 

 Bis 24. April 2025: Unternehmen, die vom Indexanbieter als „grün“ eingestuft werden, d. h. insbesondere mit einem 
Umsatz, der in erheblichem Maße mit kohlenstoffarmen Technologien (erneuerbare Energien oder Energieeffizienz) 
in Verbindung steht 

 Ab 27. April 2025: Mindestens 5 % und bis zu 10 % der Wertpapiere, wobei 20 % mit einigen Umweltzielen der 
Taxonomieverordnung konform sind (z. B. Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel) 

o Einer zweiten Sparte, die gemäß der Rangfolge „Temperatur- und/oder Klimabewertungen“ bestimmt wird 
- Optimierungsprozess mit dem Ziel, die Abweichung der Gewichtung der Unternehmen im Vergleich zu einem Portfolio zu minimieren, 

das aus denselben Unternehmen besteht, die nach Streubesitz-Marktkapitalisiergewichtungen geordnet sind, wobei folgende Kriterien 
berücksichtigt werden: 

o Von 27. April 2025: Ein Prozentsatz der Unternehmen, die mit dem Pariser Abkommen über den Klimawandel konform sind, 
der im Indexportfolio höher ist als im Hauptindex  

o Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Indexportfolios im Vergleich zum Hauptindex um mindestens 50 % 
o Jährliches Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 %. Es ist zu beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene 

der einzelnen Basiswerte gilt. 
Der Indexverwalter verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden. 
Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt. 
Die Zusammensetzung des Index wird bis zu vierteljährlich überprüft. 

-  
Es kann nicht garantiert werden, dass alle Bestandteile jederzeit die in diesem Dokument dargelegten außerfinanziellen Kriterien (Umwelt, 
Soziales und Governance (ESG)) erfüllen. Wenn beispielsweise zwischen zwei oben angegebenen Neugewichtungsterminen des Index ein 
Bestandteil die außerfinanziellen Kriterien für den Aufbau des Index nicht mehr erfüllt, kann dieser Bestandteil gemäß den Regeln des 
Indexanbieters möglicherweise bis zum nächsten Neugewichtungstag des Index nicht ausgeschlossen werden. 
 
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die Überwachung und die regelmäßige 
Neugewichtung sowie Informationen zur allgemeinen Methodik, die allen Euronext-Indizes gemein ist, finden Sie auf der Webseite der 
Verwaltungsstelle unter: www.euronext.com.  
 
Der Referenzindex ist der Euronext Low Carbon 100 Eurozone PAB NTR Index, der von Euronext Amsterdam NV in EUR veröffentlicht wird, 
einem Referenzwert-Administrator, der zum Datum dieses Prospekts im Benchmark-Register registriert ist. Die Zusammensetzung des Index 
wird jährlich überprüft. Der Index wird täglich bewertet. Es handelt sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der 
Nettodividenden).  
Der Euronext Low Carbon 100 Eurozone PAB Index setzt sich aus 100 Aktien aus der Eurozone zusammen, die nach ESG-Kriterien (Umwelt, 
Soziales und Unternehmensführung) ausgewählt werden, hauptsächlich auf der Grundlage ihres Klima-Ratings. Aktivitäten im Zusammenhang 
mit fossilen Brennstoffen sind aus dem Index ausgeschlossen. Der Index-Administrator wählt außerdem bis zu 15 Unternehmen aus, deren 
Hauptaktivität im Zusammenhang mit der Energiewende steht. Die maximale Gewichtung eines Unternehmens im Index wird an jedem 
Neugewichtungstag auf 10 % begrenzt. Der Index zielt auch darauf ab, die Ziele der neuen Benchmark-Kategorie zu erreichen: Paris Aligned 
Benchmark (PAB), wie im Rahmen der europäischen Referenzwerte-Verordnung definiert.  
Ziel des Low Carbon 100 Eurozone PAB Index ist es, den Anlegern ein Engagement in einem Aktienkorb der Eurozone zu bieten, der auf den 
Chancen und Risiken im Zusammenhang mit dem Klimawandel basiert, und dabei die Ziele der Paris Aligned Benchmark (PAB) zu erfüllen, die 
Kohlenstoffintensität um mindestens 50 % im Vergleich zum ursprünglichen Anlageuniversum zu reduzieren und ein zusätzliches 
Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 % pro Jahr zu erreichen. 
 
Euronext wählt daher die Wertpapiere mit den relativ besten Klima-Scores nach diesen verschiedenen Filtern (Klima, grüne Unternehmen, 
Humankapital, Unternehmensführung usw.) aus. 
Der hier umgesetzte Ansatz ist der „Best-in-Class“-Ansatz (der Best-in-Class-Ansatz identifiziert führende Unternehmen in jedem Sektor auf 
der Grundlage der besten Verfahrensweisen in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG), während Unternehmen, die ein 
hohes Risiko aufweisen und laut Angabe des Indexverwalters und seiner spezialisierten Partner die ESG-Mindeststandards nicht einhalten, 
gemieden werden). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter unter www.euronext.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen. 
Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
Der Index schließt mindestens 20 % der Wertpapiere aus seinem Anlageuniversum aus (der „Selektivitäts“-Ansatz).  

http://www.euronext.com/
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Der Index-Administrator verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden, um unter 
anderem die Zulässigkeit der Aktien zu bestimmen. 

1. Folgende Unternehmen werden aus dem anfänglichen Anlageuniversum (Unternehmen, die Bestandteile des Euronext Europe 300 
Index sind und deren Haupttätigkeit mit der Energiewende zusammenhängt, ausgewählt aus den 600 Unternehmen mit der höchsten 
Free-Float-Marktkapitalisierung in der Eurozone) ausgeschlossen:  

• Die 30 Unternehmen mit der schlechtesten Performance in Bezug auf Soziales und Unternehmensführung (laut Vigeo Eiris). 
• Unternehmen, die in schwerwiegende Kontroversen im Zusammenhang mit den Prinzipien des United Nations Global Compact 

verwickelt sind (laut Vigeo Eiris) 
• Unternehmen, die den Sektoren Tabak, Verteidigung, Luft- und Raumfahrt sowie Öl-Ausrüstung und -Dienstleistungen 

zugeordnet sind (ICB-Teilsektoren) 
• Unternehmen, die an Aktivitäten im Zusammenhang mit fossilen Brennstoffen oder umstrittenen Waffen beteiligt und in 

schwerwiegende Kontroversen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung verwickelt sind 
2.  Der Index-Administrator wählt außerdem bis zu 15 Unternehmen aus, deren Geschäftstätigkeit an die Energiewende geknüpft ist, deren 

Umsatz zu mindestens 50 % an „kohlenstoffarme“ Technologien (erneuerbare Energien oder Energieeffizienz) gebunden ist und die zu 
den folgenden ICB-Branchen gehören: Alternative Energien, Bauwesen und Materialien, Elektrizität, elektronische und elektrische 
Geräte, Industrietechnik, industrieller Transport. 
Diese Liste ist zum Datum der Erstellung des Prospekts auf der Website der Euronext unter der folgenden Adresse verfügbar: 
https://live.euronext.com/en/product/indices/QS0011131735-XAMS/market-information. 

3. Der Index-Administrator wählt die 100 Wertpapiere mit der höchsten Klimapunktzahl in den jeweiligen Sektoren aus, darunter maximal 
15 Wertpapiere, die auf kohlenstoffarme Technologien spezialisiert sind, nachdem er verschiedene ESG-Filter gemäß dem vorstehend 
teilweise beschriebenen Verfahren angewendet hat. Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Administrators: 
www.euronext.com. 

Schließlich muss der Index auch mit den Zielen der Paris Aligned Benchmark (PAB) übereinstimmen, die auf die folgenden Ziele ausgerichtet 
ist: 

• Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Index im Vergleich zur ursprünglichen Anlage um mindestens 50 %. 
• Erreichen eines jährlichen Dekarbonisierungsziels von mindestens 7 %. Dieser Kurs entspricht dem 1,5°C-Szenario des IPCC. 

Es ist zu beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene der einzelnen Basiswerte gilt.  
Der Index wird daher nach Anwendung der verschiedenen oben genannten Filter und Beschränkungen definiert, die in der Methodik des Index 
beschrieben sind und bei jeder jährlichen Überarbeitung des Index überprüft werden. Es wird keine Gewähr hinsichtlich der Einhaltung 
bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung der Kohlenstoffklassifizierung zwischen zwei 
Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine Kontroverse verwickelt ist, wird es gemäß den 
Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen.  
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die regelmäßige Überwachung und 
Neugewichtung finden Sie unter www.euronext.com.  
Euronext Amsterdam („Euronext“) besitzt alle Eigentumsrechte in Bezug auf die Euronext Low Carbon 100 Eurozone PAB Indizes. Weder Euronext noch 
ihre direkten oder indirekten Tochtergesellschaften sponsern oder unterstützen die Ausgabe und das Angebot dieses Produkts oder sind anderweitig 
daran beteiligt. Euronext und ihre direkten oder indirekten Tochtergesellschaften haften nicht für die Richtigkeit der Daten, auf denen die Euronext Low 
Carbon 100 Eurozone PAB Indizes basieren, für Fahrlässigkeit, Fehler oder Auslassungen bei der Berechnung und/oder Verbreitung der Euronext Low 
Carbon 100 Eurozone PAB Indizes oder für die Art und Weise, in der sie in Verbindung mit der Ausgabe und dem Angebot dieses Produkts verwendet 
werden.  
„Low Carbon 100 Eurozone PAB“ und „LC 100 Eurozone PAB“ sind eingetragene Marken von Euronext. 
Weitere Informationen zum Referenzindex, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für periodische Prüfungen und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik finden Sie unter: www.euronext.com. 
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Anhang 3: Änderung der Indexbeschreibung von Low Carbon 300 World PAB 
 
Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
* Der Referenzindex ist der Euronext Low Carbon 300 World PAB NTR Index (der „Index“), der von Euronext Amsterdam NV in EUR veröffentlicht 
wird, einem Referenzwert-Administrator, der zum Datum dieses Prospekts im Register der Administratoren und Referenzwerte registriert ist. 
Für alle Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen 
Währungsumrechnungsmechanismus an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Der Index wird täglich bewertet. Es handelt 
sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden). 
 
Das Ziel des Index besteht darin, den Anlegern ein Engagement in einem Korb mit einer Zielanzahl von 100 europäischen Aktien zu bieten, die 
nach Umwelt-, Sozial- und Governance-Kriterien (ESG) und auf der Grundlage der Chancen und Risiken im Zusammenhang mit dem 
Klimawandel ausgewählt werden, einschließlich eines Mindestanteils von Unternehmen, die der Taxonomieverordnung entsprechen, wobei 
gleichzeitig die Paris Aligned Benchmark-Kriterien (PAB), wie im Rahmen der europäischen Referenzwert-Verordnung definiert, erfüllt werden 
sollen.  
 
Bis zum 24. April 2025 setzt sich das ursprüngliche Anlageuniversum des Index aus Unternehmen, die Bestandteile des Euronext Europe 500 
Index, des Euronext North America 500 Index und des Euronext Asia Pacific 500 Index sind, und aus vom Indexanbieter als „grün“ eingestuften 
Unternehmen aus den 1000 Unternehmen mit der höchsten Free-Float-Marktkapitalisierung in Europa, Nordamerika und der Asien-Pazifik-
Region zusammen. 
Ab dem 27. April 2025 setzt sich das Anlageuniversum des Index aus Unternehmen zusammen, die im Euronext World Index (der „Hauptindex“) 
enthalten sind. 
 
Um sein Ziel zu erreichen, wendet der Index die folgende Methodik an: 

- Reduzierung von mindestens 30 % (20 % bis 24. April 2025) des ursprünglichen Anlageuniversums („Selektivitätsansatz“) durch 
Ausschluss von Unternehmen auf der Grundlage von ESG-Kriterien wie „Sozial-“ und „Governance“-Scores, Prinzipien des Global 
Compact der Vereinten Nationen, umstrittene und sektorspezifische Ausschlüsse (z. B. Tabak, Öl-Ausrüstung und -Dienstleistungen, 
fossile Brennstoffe, umstrittene Waffen) 

- Das Indexportfolio muss sich zusammensetzen aus: 
o Einer ersten Sparte bestehend aus: 

 Bis 24. April 2025: Unternehmen, die vom Indexanbieter als „grün“ eingestuft werden, d. h. insbesondere mit einem 
Umsatz, der in erheblichem Maße mit kohlenstoffarmen Technologien (erneuerbare Energien oder Energieeffizienz) 
in Verbindung steht 

 Ab 27. April 2025: Mindestens 5 % und bis zu 10 % der Wertpapiere, wobei 20 % mit einigen Umweltzielen der 
Taxonomieverordnung konform sind (z. B. Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel) 

o Einer zweiten Sparte, die gemäß der Rangfolge „Temperatur- und/oder Klimabewertungen“ bestimmt wird 
- Optimierungsprozess mit dem Ziel, die Abweichung der Gewichtung der Unternehmen im Vergleich zu einem Portfolio zu minimieren, 

das aus denselben Unternehmen besteht, die nach Streubesitz-Marktkapitalisiergewichtungen geordnet sind, wobei folgende Kriterien 
berücksichtigt werden: 

o Von 27. April 2025: Ein Prozentsatz der Unternehmen, die mit dem Pariser Abkommen über den Klimawandel konform sind, 
der im Indexportfolio höher ist als im Hauptindex  

o Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Indexportfolios im Vergleich zum Hauptindex um mindestens 50 % 
o Jährliches Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 %. Es ist zu beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene 

der einzelnen Basiswerte gilt. 
 
Der Indexverwalter verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden. 
Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt. 
Die Zusammensetzung des Index wird bis zu vierteljährlich überprüft. 
 
Es kann nicht garantiert werden, dass alle Bestandteile jederzeit die in diesem Dokument dargelegten außerfinanziellen Kriterien (Umwelt, 
Soziales und Governance (ESG)) erfüllen. Wenn beispielsweise zwischen zwei oben angegebenen Neugewichtungsterminen des Index ein 
Bestandteil die außerfinanziellen Kriterien für den Aufbau des Index nicht mehr erfüllt, kann dieser Bestandteil gemäß den Regeln des 
Indexanbieters möglicherweise bis zum nächsten Neugewichtungstag des Index nicht ausgeschlossen werden. 
 
*Der Referenzindex ist der Euronext Low Carbon 300 World PAB NTR Index, der von Euronext Amsterdam NV in EUR veröffentlicht wird, einem 
Referenzwert-Administrator, der zum Datum dieses ProspektsimRegister der Administratoren und Referenzwerte registriert ist. Für alle 
Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen 
Währungsumrechnungsmechanismus an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Die Zusammensetzung des Index wird jährlich 
überprüft. Der Index wird täglich bewertet. Es handelt sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden). 
Der Euronext Low Carbon 300 World PAB Index setzt sich aus 300 internationalen Aktien zusammen, die nach ESG-Kriterien (Umwelt, Soziales 
und Unternehmensführung) ausgewählt werden, hauptsächlich auf der Grundlage ihres Klima-Ratings. Aktivitäten im Zusammenhang mit 
fossilen Brennstoffen sind aus dem Index ausgeschlossen. Der Index-Administrator wählt außerdem bis zu 45 Unternehmen aus, deren 
Hauptaktivität im Zusammenhang mit der Energiewende steht. Die maximale Gewichtung eines Unternehmens im Index wird an jedem 
Neugewichtungstag auf 10 % begrenzt. Der Index zielt auch darauf ab, die Ziele der neuen Benchmark-Kategorie zu erreichen: Paris Aligned 
Benchmark (PAB), wie im Rahmen der europäischen Referenzwerte-Verordnung definiert.  
Ziel des Euronext Low Carbon 300 World PAB Index ist es, Anlegern ein Engagement in einem Korb internationaler Aktien zu bieten, das auf 
den Chancen und Risiken in Verbindung mit dem Klimawandel basiert. Der Index zielt außerdem darauf ab, die Ziele der Paris Aligned 
Benchmark (PAB) zu erfüllen, die Kohlenstoffintensität um mindestens 50 % im Vergleich zum ursprünglichen Anlageuniversum zu reduzieren 
und ein zusätzliches Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 % pro Jahr zu erreichen. 
Euronext wählt daher die Wertpapiere mit den relativ besten Klima-Scores nach diesen verschiedenen Filtern (Klima, grüne Unternehmen, 
Humankapital, Unternehmensführung usw.) aus. 
Der hier umgesetzte Ansatz ist der „Best-in-Class“-Ansatz (der Best-in-Class-Ansatz identifiziert führende Unternehmen in jedem Sektor auf 
der Grundlage der besten Verfahrensweisen in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG), während Unternehmen, die ein 
hohes Risiko aufweisen und die ESG-Mindeststandards nicht einhalten, gemieden werden). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter 
unter www.euronext.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen. 
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Mitteilung an die Anteilinhaber – März 2025 – 13 

 

 Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
Der Index schließt mindestens 20 % der Wertpapiere aus seinem Anlageuniversum aus (der „Selektivitäts“-Ansatz).  
Der Index-Administrator verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden, um unter 
anderem die Zulässigkeit der Aktien zu bestimmen. 

 Folgende Unternehmen werden aus dem anfänglichen Anlageuniversum (Unternehmen, die Bestandteile des Euronext Europe 500 
Index, des Euronext North America 500 Index und des Euronext Asia Pacific 500 Index sind und deren Haupttätigkeit mit der 
Energiewende zusammenhängt, ausgewählt aus den 1.000 Unternehmen mit der höchsten Free-Float-Marktkapitalisierung in Europa, 
Nordamerika und der Asien-Pazifik-Region) ausgeschlossen:  
• Die 90 Unternehmen mit der schlechtesten Performance in Bezug auf Soziales und Unternehmensführung (laut Vigeo Eiris). 
• Unternehmen, die in schwerwiegende Kontroversen im Zusammenhang mit den Prinzipien des United Nations Global Compact 

verwickelt sind (laut Vigeo Eiris). 
• Unternehmen, die den Sektoren Tabak, Verteidigung, Luft- und Raumfahrt sowie Ölanlagen und -dienstleistungen zugeordnet sind 

(ICB-Teilsektoren) 
• Unternehmen, die an Aktivitäten im Zusammenhang mit fossilen Brennstoffen oder umstrittenen Waffen beteiligt und in 

schwerwiegende Kontroversen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung verwickelt sind 
  Der Index-Administrator wählt außerdem bis zu 45 Unternehmen aus, deren Geschäftstätigkeit an die Energiewende geknüpft ist, deren 

Umsatz zu mindestens 50 % an „kohlenstoffarme“ Technologien (erneuerbare Energien oder Energieeffizienz) gebunden ist und die zu 
den folgenden ICB-Branchen gehören: Alternative Energien, Bauwesen und Materialien, Elektrizität, elektronische und elektrische 
Geräte, Industrietechnik, industrieller Transport. 
Diese Liste ist zum Datum der Erstellung des Prospekts auf der Website der Euronext unter der folgenden Adresse verfügbar: 
https://live.euronext.com/en/product/indices/QS0011131735-XAMS/market-information. 

  Der Index-Administrator wählt die 300 Wertpapiere mit dem höchsten Klima-Score in den jeweiligen Sektoren aus, darunter maximal 
45 Wertpapiere, die auf kohlenstoffarme Technologien spezialisiert sind, nachdem er verschiedene ESG-Filter gemäß dem vorstehend 
teilweise beschriebenen Verfahren angewendet hat. Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Administrators: 
www.euronext.com. 

Schließlich muss der Index auch mit den Zielen der Paris Aligned Benchmark (PAB) übereinstimmen, die auf die folgenden Ziele ausgerichtet 
ist: 

• Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Index im Vergleich zur ursprünglichen Anlage um mindestens 50 %. 
• Erreichen eines jährlichen Dekarbonisierungsziels von mindestens 7 %. Dieser Kurs entspricht dem 1,5°C-Szenario des IPCC. Es ist zu 

beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene der einzelnen Basiswerte gilt.  
Der Index wird daher nach Anwendung der verschiedenen oben genannten Filter und Beschränkungen definiert, die in der Methodik des Index 
beschrieben sind und bei jeder jährlichen Überarbeitung des Index überprüft werden. Es wird keine Gewähr hinsichtlich der Einhaltung 
bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung der Kohlenstoffklassifizierung zwischen zwei 
Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine Kontroverse verwickelt ist, wird es gemäß den 
Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen.  
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die regelmäßige Überwachung und 
Neugewichtung finden Sie unter www.euronext.com.  
Euronext Amsterdam („Euronext“) besitzt alle Eigentumsrechte in Bezug auf die Euronext Low Carbon 300 World PAB Indizes. Weder Euronext noch 
ihre direkten oder indirekten Tochtergesellschaften sponsern oder unterstützen die Ausgabe und das Angebot dieses Produkts oder sind anderweitig 
daran beteiligt. Euronext und ihre direkten oder indirekten Tochtergesellschaften haften nicht für die Richtigkeit der Daten, auf denen die Euronext Low 
Carbon 300 World PAB Indizes basieren, für Fahrlässigkeit, Fehler oder Auslassungen bei der Berechnung und/oder Verbreitung der Euronext Low 
Carbon 300 World PAB Indizes oder für die Art und Weise, in der sie in Verbindung mit der Ausgabe und dem Angebot dieses Produkts verwendet werden.  
„Low Carbon 300 World PAB“ und „LC 300 World PAB“ sind eingetragene Marken von Euronext. 
Weitere Informationen zum Referenzindex, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für periodische Prüfungen und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik finden Sie unter: www.euronext.com. 
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Anhang 4: Änderung der Indexbeschreibung des ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB 
 
 
Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
* Der Referenzindex ist der Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB Index („der Index“), der in EUR von Euronext Amsterdam NV 
veröffentlicht wird, einem Referenzindex-Administrator, der zum Datum dieses Prospekts im Benchmark-Register registriert ist. Der Index wird 
täglich bewertet. Es handelt sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden). 
 
Ziel des Index ist es, den Anlegern ein Engagement in einem Korb von Aktien aus der Eurozone zu bieten, die nach Umwelt-, Sozial- und 
Governance- (ESG-) Kriterien und auf der Grundlage ihrer Auswirkungen auf die Biodiversität ausgewählt werden, wobei gleichzeitig die Paris 
Aligned Benchmark-Kriterien (PAB), wie im Rahmen der europäischen Referenzwert-Verordnung definiert, erfüllt werden sollen. 
 
Das ursprüngliche Anlageuniversum des Index setzt sich aus Unternehmen zusammen, die im Euronext Eurozone 300 Index (der „Hauptindex“) 
enthalten sind. 
 
Um sein Ziel zu erreichen, wendet der Index die folgende Methodik an: 

- Reduzierung von mindestens 30 % (20 % bis 24. April 2025) des ursprünglichen Anlageuniversums („Selektivitätsansatz“) durch 
Ausschluss von Unternehmen auf der Grundlage von ESG-Kriterien wie ESG-Scores, Prinzipien des Global Compact der Vereinten 
Nationen, umstrittene und sektorspezifische Ausschlüsse (z. B. Tabak, Öl-Ausrüstung und -Dienstleistungen, fossile Brennstoffe, 
umstrittene Waffen,...) 

- Auswahl der 30 % bestplatzierten Unternehmen in jedem ICB-Supersektor auf der Grundlage des „Corporate Biodiversity Footprint”-
Scores gemäß Definition durch Iceberg Datalab  

- Optimierungsprozess mit dem Ziel, die Abweichung der Gewichtung der Unternehmen im Vergleich zu einem Portfolio zu minimieren, 
das aus denselben Unternehmen besteht, die nach Streubesitz-Marktkapitalisiergewichtungen geordnet sind, wobei folgende Kriterien 
berücksichtigt werden: 

o Ab 27. April 2025: 
 Mindestens 75 % des Index sind Emittenten aus Sektoren mit hohem Anteil an Biodiversität 
 Unternehmen mit Übergewichtung mit hohem Score „Auswirkungen auf die Biodiversität vermieden“. Die 

vermiedenen Auswirkungen können als Auswirkungen auf die Biodiversität eines Unternehmens im Vergleich zu 
einem Referenzszenario definiert werden 

 ein Prozentsatz der Unternehmen, die mit dem Pariser Klimaabkommen konform sind, ist höher als im Hauptindex 
o Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Indexportfolios im Vergleich zum Hauptindex um mindestens 50 % 
o Jährliches Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 %. Es ist zu beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene 

der einzelnen Basiswerte gilt. 
 
Der Indexverwalter verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden. 
Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
Die Zusammensetzung des Index wird jährlich überprüft. 
 
Es kann nicht garantiert werden, dass alle Bestandteile jederzeit die in diesem Dokument dargelegten außerfinanziellen Kriterien (Umwelt, 
Soziales und Governance (ESG)) erfüllen. Wenn beispielsweise zwischen zwei oben angegebenen Neugewichtungsterminen des Index ein 
Bestandteil die außerfinanziellen Kriterien für den Aufbau des Index nicht mehr erfüllt, kann dieser Bestandteil gemäß den Regeln des 
Indexanbieters möglicherweise bis zum nächsten Neugewichtungstag des Index nicht ausgeschlossen werden. 
 
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die Überwachung und die regelmäßige 
Neugewichtung sowie Informationen zur allgemeinen Methodik, die allen Euronext-Indizes gemein ist, finden Sie auf der Webseite der 
Verwaltungsstelle unter: www.euronext.com.  
 
Der Referenzindex ist der Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB Index, der in EUR von Euronext Amsterdam NV veröffentlicht wird, 
einem Referenzindex-Administrator, der zum Datum dieses Prospekts im Benchmark-Register registriert ist. Die Zusammensetzung des Index 
wird jährlich überprüft. Der Index wird täglich bewertet. Es handelt sich um einen Net Total Return Index (berechnet mit Wiederanlage der 
Nettodividenden). 
 
Der Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB Index ist ein Aktienindex für die Eurozone, der konzipiert wurde, um große und 
mittelgroße Unternehmen auf der Grundlage ihrer Auswirkungen auf die biologische Vielfalt (Biodiversitäts-Score - basierend auf dem 
„Biodiversity Footprint Rating“ von Iceberg Data Lab) auszuwählen bzw. Unternehmen aufgrund verschiedener ESG-Kriterien auszuschließen.  
Die maximale Gewichtung eines Unternehmens im Index wird an jedem Neugewichtungstag auf 10 % begrenzt. 
Der Index zielt auch darauf ab, die Ziele der neuen Benchmark-Kategorie zu erreichen: Paris Aligned Benchmark (PAB), wie im Rahmen der 
europäischen Referenzwerte-Verordnung definiert. 
Ziel des Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB Index ist es, den Anlegern ein Engagement in einem Aktienkorb der Eurozone zu 
bieten, der auf den Auswirkungen der Unternehmen auf die biologische Vielfalt basiert, und dabei die Ziele der Paris Aligned Benchmark (PAB) 
zu erfüllen, die Kohlenstoffintensität um mindestens 50 % im Vergleich zum ursprünglichen Anlageuniversum zu reduzieren und ein 
zusätzliches Dekarbonisierungsziel von mindestens 7 % pro Jahr zu erreichen. 
 
Euronext wählt daher Wertpapiere auf der Grundlage von ESG-Kriterien (Umwelt, Umweltchancen, Umweltverschmutzung und Abfall, 
Humankapital, Unternehmensführung usw.) und Biodiversitätsbewertung aus. 
Der hier umgesetzte Ansatz ist der „Best-in-Class“-Ansatz (der Best-in-Class-Ansatz identifiziert führende Unternehmen in jedem Sektor auf 
der Grundlage der besten Verfahrensweisen in Bezug auf Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG), während Unternehmen, die ein 
hohes Risiko aufweisen und laut Angabe des Indexverwalters und seiner spezialisierten Partner die ESG-Mindeststandards nicht einhalten, 
gemieden werden). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter unter www.euronext.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen.  
Die nicht-finanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
Der Index schließt mindestens 20 % der Wertpapiere aus seinem Anlageuniversum aus (der „Selektivitäts“-Ansatz).  
Der Index-Administrator verwendet Unternehmensratings, die von seinen ESG-Research- und Rating-Partnern bereitgestellt werden, um unter 
anderem die Zulässigkeit der Aktien zu bestimmen. 
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1. Folgende Unternehmen werden vom anfänglichen Anlageuniversum (Unternehmen, die im Index Euronext Eurozone 300 enthalten 
sind) ausgeschlossen: 

• Unternehmen, die in schwerwiegende Kontroversen im Zusammenhang mit den Prinzipien des United Nations Global Compact 
verwickelt sind (laut Vigeo Eiris)  
• Unternehmen, die mehr als einen bestimmten Prozentsatz ihrer Umsätze mit konventionellen Waffen und Schusswaffen erwirtschaften  
• Unternehmen, die Umsätze aus dem Anbau und der Produktion von Tabak erzielen 
• Unternehmen, die mehr als 10 % ihrer Umsätze mit dem Vertrieb von Tabak erzielen 
• Unternehmen, die den Sektoren Verteidigung, Luft- und Raumfahrt sowie Öl-Ausrüstung und -Dienstleistungen zugeordnet sind (ICB-
Teilsektoren). 
• Unternehmen, die an Aktivitäten im Zusammenhang mit fossilen Brennstoffen oder umstrittenen Waffen beteiligt und in 
schwerwiegende Kontroversen in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung verwickelt sind  

2. Verwendung des ESG-Ratings, um Unternehmen zu identifizieren, die ihre Fähigkeit zur Steuerung von ESG-Risiken und -Chancen 
unter Beweis gestellt haben  
3. Auswahl der 30 % bestplatzierten Unternehmen in jedem ICB-Supersektor auf der Grundlage der Biodiversitätsbewertung (Iceberg 
Data Lab „Biodiversity Footprint Rating“) und des ESG-Ratings 
4. Anwendung des Optimierungsprozesses in Bezug auf den Hauptindex (Minimierung des Tracking Errors und der Sektorgewichtung 
vorbehaltlich einer Reihe von Beschränkungen) 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Administrators: www.euronext.com.  
Schließlich muss der Index auch mit den Zielen der Paris Aligned Benchmark (PAB) übereinstimmen, die auf die folgenden Ziele ausgerichtet 
ist:  

• Reduzierung der Kohlenstoffintensität des Index im Vergleich zur ursprünglichen Anlage um mindestens 50 %.  
• Erreichen eines jährlichen Dekarbonisierungsziels von mindestens 7 %. Dieser Kurs entspricht dem 1,5°C-Szenario des IPCC. Es ist 
zu beachten, dass dies auf Indexebene und nicht auf der Ebene der einzelnen Basiswerte gilt.  

 
Der Index wird daher nach Anwendung der verschiedenen oben genannten Filter und Beschränkungen definiert, die in der Methodik des Index 
beschrieben sind und bei jeder jährlichen Überarbeitung des Index überprüft werden. Es wird keine Garantie hinsichtlich der Einhaltung 
bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung der Biodiversitätsbewertung und des ESG-Ratings 
zwischen zwei Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine Kontroverse verwickelt ist, wird 
es gemäß den Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen.  
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die regelmäßige Überwachung und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik finden Sie unter: www.euronext.com. 
 
Euronext Amsterdam („Euronext“) besitzt alle Eigentumsrechte in Bezug auf die Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB Indizes. Weder 
Euronext noch ihre direkten oder indirekten Tochtergesellschaften sponsern oder unterstützen die Ausgabe und das Angebot dieses Produkts oder sind 
anderweitig daran beteiligt. Euronext und ihre direkten oder indirekten Tochtergesellschaften haften nicht für die Richtigkeit der Daten, auf denen die 
Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB Indizes basieren, für Fahrlässigkeit, Fehler oder Auslassungen bei der Berechnung und/oder 
Verbreitung der Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB-Indizes oder für die Art und Weise, in der sie in Verbindung mit der Ausgabe und dem 
Angebot dieses Produkts verwendet werden.  
„Euronext ESG Eurozone Biodiversity Leaders PAB“ ist eine eingetragene Marke von Euronext. 
 
Weitere Informationen zum Referenzindex, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für die regelmäßigen 
Überprüfungen und Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik finden Sie unter www.euronext.com. 
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Anhang 5: Änderung der Indexbeschreibung des ECPI Circular Economy Leaders 
 

 
Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
* Der Referenzindex ist der ECPI Circular Economy Leaders Equity (NR) Index (der „Index“), der von StatPro Limited in EUR veröffentlicht wird. Für alle 
Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen Währungsumrechnungsmechanismus 
an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Infolge des Brexit ist StatPro Limited, der Administrator des Referenzindex, nicht mehr im 
Register der Administratoren und Referenzwerte registriert. Seit dem 1. Januar 2021 wird StatPro Limited in Bezug auf die Europäische Union als britischer 
„Drittstaat“-Administrator angesehen und nicht mehr im Register der Administratoren und Referenzwerte geführt. Die Verwendung der Nicht-EU-
Referenzwerte ist in der EU während der Übergangszeit der Verordnung 2016/1011 zulässig, die aktuell bis zum 31. Dezember 2025 verlängert wurde. 
Während dieser Zeit kann StatPro Limited entweder britische „Gleichwertigkeit“ durch die Europäische Union oder „Übernahme“ bzw. „Anerkennung“ 
gemäß Verordnung 2016/1011 gewährt werden. Die Zusammensetzung des Index wird halbjährlich im Januar und Juli überprüft. Der Index wird täglich 
bewertet. Es handelt sich um einen Net Return-Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden).  
 
ECPI Circular Economy Leaders Equity Der Referenz Index ist ein gleich gewichteter Index, der Anlegern ein Engagement in Unternehmen in 
Industrieländern weltweit bieten soll. Ziel des Index ist es, den Anlegern ein Engagement in Unternehmen zu bieten, die am besten positioniert sind, um 
die Vorteile zu nutzen, die sich aus der Einführung von Kreislaufwirtschaftsmodellen ergeben, sowie in Unternehmen, die in der Lage waren, die 
Grundsätze der Kreislaufwirtschaft in Geschäftspraktiken umzusetzen. ECPI unterhält ein Research-Universum an investierbaren Instrumenten, das 
auf der Grundlage einer proprietären ESG-Screening-Methode entwickelt wurde. 
 
Die extrafinanzielle (Umwelt, Soziales und Unternehmenführung (ESG)) Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
 
In einem ersten Schritt wählt der InBenchmark ECPI Circular Economy Leaders EquityIndex aus dem Research-Universum Wertpapiere aus, die 
im Zusammenhang mit den Chancen der Kreislaufwirtschaft stehen, wie zum Beispiel zirkuläre Materialien, RessourcenrückgewinnungVerlängerung 
der Produktlebensdauer, Sharing-Plattformen, Recycling, Humankapital, Corporate Governance, und eine positive Bewertung in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Unternehmensführung (ESG) aufweisen, sowie auf der Grundlage ihrer Bemühungen, ihr Engagement in Kohle und unkonventionellen 
fossilen Brennstoffen (das „Thematische Universum”) zu reduzieren. Aus dem thematische Universum wird die Auswahl dann auf der Grundlage 
von Marktkapitalisierungskriterien, dem geografischen Engagement und dem durchschnittlichen täglichen Handelswert der Aktie, die das 
anfänglichen Index-Universum bildet, getroffen. 
 
Infolgedessen werden Unternehmen, die in Sektoren mit potenziell hohen negativen ESG-Auswirkungen tätig sind, d. h. mehr als einen bestimmten 
Prozentsatz ihrer Umsätze mit Sektoren wie Tabak, Waffen und Schusswaffen, Öl und Gas sowie Kohleverstromung erwirtschaften, sowie 
Unternehmen, bei denen erhebliche Verstöße gegen internationale Normen vorliegen (z. B. gegen die Prinzipien des UN Global Compact, die UN-
Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und Übereinkommen der ILO) und die in 
schwerwiegende ESG-bezogene Kontroversen verwickelt sind, aus dem Index ausgeschlossen. Um für eine Aufnahme in den Index in Frage zu 
kommen, müssen die Wertpapiere ein gutes ESG-Rating aufweisen, das auf der ECPI ESG-Rating-Methode – Unternehmen basiert. Die 
zulässigen Wertpapiere bilden das investierbare ESG-Universum. 
 
Der hier umgesetzte Ansatz ist thematisch (der Index besteht aus Unternehmen, deren Produkte und Dienstleistungen konkrete Lösungen für bestimmte 
ökologische und/oder soziale Herausforderungen bieten, und die versuchen, vom erwarteten künftigen Wachstum in diesen Bereichen zu profitieren und 
gleichzeitig Kapital für den Übergang zu einer kohlenstoffarmen, integrativen Wirtschaft bereitzustellen). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter 
unter www.ecpigroup.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen. 
 
Im Einzelnen unterhält ECPI ein Research-Universum an investierbaren Instrumenten, das auf der Grundlage einer proprietären ESG-Screening-
Methode entwickelt wurde. 
Die extrafinanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt. 
 Aus dem Research-Universum wählt ECPI die Wertpapiere gemäß der folgenden Definition von zirkulären Geschäftsmodellen und 

Industriesektoren (Thematisches Universum), gruppiert in fünf Themen (oder Untergruppen), aus: 
o Kreislaufwirtschaft: erneuerbare Energie, biobasiertes oder vollständig recycelbares Material als Ersatz für Materialien 

mit nur einem Lebenszyklus. 
Industrielle Sektoren: Erzeugung erneuerbarer Energie/Anlagen, Biokraftstoffe usw. 

o Ressourcenrückgewinnung: Rückgewinnung nützlicher Ressourcen/Energie aus Abfall- oder Nebenprodukten 
Industrielle Sektoren: Abfallwirtschaft, Umweltdienstleistungen und -anlagen 

o Verlängerung der Produktlebensdauer: Verlängerung des Lebenszyklus von Produkten und Komponenten durch 
Reparatur, Aufrüstung und Wiederverkauf 
Industriesektoren: Bekleidung & Textilprodukte, Automobile, Baumaterialien usw. 

o Sharing-Plattformen: ermöglichen eine höhere Nutzungsrate von Produkten, indem sie gemeinsame 
Nutzung/gemeinsamen Zugang/gemeinsames Eigentum ermöglichen 
Industriesektoren: Technologie, Shared Services 

o Product-as-a-Service: bietet Produktzugang unter Beibehaltung des Eigentums, um die Vorteile der Produktivität der 
Kreislaufwirtschaft zu internalisieren  
Industriesektoren: Technologie, Gemeinschaftsgüter im Einzelhandel 

 Die Auswahl erfolgt auch innerhalb des Thematischen Universums nach Marktkapitalisierungskriterien, geografischem Engagement und 
dem durchschnittlichen täglichen Handelswert der Aktien, die das anfängliche Index-Universum bilden.   

 Um für die Aufnahme in den ECPI Circular Economy Leaders Equity Index in Frage zu kommen, muss das Wertpapier außerdem die 
folgenden Kriterien erfüllen: 

o Unternehmen, die an systematischen Verstößen gegen den UN Global Compact, die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft 
und Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und die Übereinkommen der ILO beteiligt 
sind, werden ausgeschlossen. 
Jeweils ein ESG-Rating (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) über „E-“ sowie ein positives ESG-Gesamtrating 
(≥E+) im Rahmen des ECPI ESG-Ratings aufweisen. Die ECPI-Bewertungsskala reicht von F (nicht zulässig) bis EEE, 
wobei EEE die höchste Stufe ist). 

o Kriterien für das Sektorengagement, insbesondere: 
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o Nicht mehr als ein bestimmter Prozentsatz der Umsätze wird mit der Produktion von Tabak, tabakhaltigen Erzeugnissen 
oder E-Zigaretten oder dem Großhandel mit solchen Erzeugnissen oder ermöglichenden Tätigkeiten erzielt. 
  Keine Beteiligung an der Herstellung umstrittener Waffen und/oder ihrer wesentlichen Bestandteile. 
 Nicht mehr als 5 % der Umsätze werden aus der Produktion und/oder dem Vertrieb von konventionellen 

Waffen/Rüstungsgütern, der Produktion von wesentlichen maßgeschneiderten Komponenten oder ihren 
unterstützenden Aktivitäten erzielt. 

o Unternehmen, die in den Bereichen Kraftwerkskohle, Strom-/Wärmeerzeugung aus nicht erneuerbaren Energiequellen, 
konventionelles und unkonventionelles Öl und Gas tätig sind, können in Frage kommen, sofern ihre Umsätze aus 
diesen Tätigkeiten einen bestimmten Prozentsatz nicht überschreiten und diese Unternehmen nicht an der Exploration 
und Erschließung neuer Kohlebergwerke, neuer Kohlekraftwerke bzw. neuer Gas- und Ölfelder beteiligt sind und/oder 
ihre absolute Produktion in den letzten drei Jahren nicht gestiegen ist. 

 
Informationen zu den Ausschlüssen sind der Methodik zu entnehmen, die unter www.ecpigroup.com heruntergeladen werden kann.  
 
 Das investierbare ESG-Universum wird aufgrund der kombinierten Anwendung der vorgenannten Sektorausschlüsse, des normativen Screenings 

und der Best-in-Universe-Auswahl („Selektivitäts“-Ansatz) mindestens um 30 % gegenüber dem anfänglichen Index-Universum reduziert. 
 

 Der Benchmark Index ECPI wählt dann die 50 Wertpapiere aus, die am besten positioniert sind, um die Vorteile zu nutzen, die sich aus der 
Einführung von Kreislaufwirtschaftsmodellen ergeben, sowie Unternehmen, die in der Lage waren, die Grundsätze der Kreislaufwirtschaft in 
Geschäftspraktiken umzusetzen. Die Auswahl erfolgt auch unter Beachtung der Beschränkungen der thematischen und sektoralen Diversifizierung, 
der THG-Intensität und der Geschlechterdiversität. Die THG-Intensität des Index (Scope 1-, 2-, 3- Emissionen) muss einem bestimmten 
Schwellenwert oder unter dem durchschnittlichen THG-Wert des anfänglichen Index-Universums liegen. Die Geschlechterdiversität im 
Verwaltungsrat muss wiederum über einem bestimmten Schwellenwert oder über der Geschlechterdiversität des anfänglichen Index-Universums 
liegen. 

 
Der Index wird nach Anwendung der verschiedenen Filter und Beschränkungen festgelegt. Diese werden bei jeder halbjährlichen Überprüfung des Index 
überprüft.  
 
Es wird keine Gewähr hinsichtlich der Einhaltung bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung des positiven 
ESG-Ratings zwischen zwei Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine Kontroverse verwickelt ist, 
wird es gemäß den Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen. 
 
Weitere Informationen zum Index, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für die Überwachung und die regelmäßige 
Neugewichtung sowie Informationen zur allgemeinen Methodik, die allen ECPI-Indizes gemein ist, finden Sie unter www.ecpigroup.com. 
Das betreffende Produkt wird von ECPI nicht gesponsert, unterstützt, verkauft oder beworben, und ECPI gibt keine ausdrücklichen oder stillschweigenden 
Zusicherungen oder Garantien ab und übernimmt keine Verantwortung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Unterlagen, in denen dieses Produkt 
beschrieben wird, oder für die Ergebnisse, die mit dem Kauf dieses Produkts erzielt werden können, oder für die Ratsamkeit von Investitionen in 
Wertpapiere, Termingeschäfte oder andere Produkte oder insbesondere in dieses Produkt. Bevor Sie in ein Produkt investieren, lesen Sie bitte sorgfältig 
und gründlich den aktuellen Verkaufsprospekt. Die hierin erwähnten Informationen sind nicht als Aufforderung oder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf 
von Wertpapieren oder damit verbundenen Finanzinstrumenten zu verstehen. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein zuverlässiger Indikator 
für zukünftige Ergebnisse. Die dargestellte Wertentwicklung berücksichtigt keine Provisionen und Kosten, die bei der Zeichnung und Rücknahme von 
Anteilen erhoben werden. Provisionen und Kosten wirken sich negativ auf die Wertentwicklung aus. Diese Informationen berücksichtigen nicht die 
spezifischen oder zukünftigen Anlageziele, die finanzielle oder steuerliche Situation oder bestimmte Bedürfnisse eines bestimmten Empfängers. 
 
Weitere Informationen zum Referenz Index, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für periodische Prüfungen und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik hinter den ECPI-Indizes finden Sie unter www.ecpigroup.com.  
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Anhang 6 – Änderungen der Indexbeschreibung des ECPI Global ESG Blue Economy 

 
Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
* Der Referenzindexindex  ist der ECPI Global ESG Blue Economy (NR) Index (der „Index”), der von StatPro Limited in EUR veröffentlicht wird. Für alle 
Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen Währungsumrechnungsmechanismus 
an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Infolge des Brexit ist StatPro Limited, der Administrator des Referenzindex, nicht mehr im 
Register der Administratoren und Referenzwerte registriert. Seit dem 1. Januar 2021 wird StatPro Limited in Bezug auf die Europäische Union als britischer 
„Drittstaat“-Administrator angesehen und nicht mehr im Register der Administratoren und Referenzwerte geführt. Die Verwendung der Nicht-EU-
Referenzwerte ist in der EU während der Übergangszeit der Verordnung 2016/1011 zulässig, die aktuell bis zum 31. Dezember 2025 verlängert wurde. 
Während dieser Zeit kann StatPro Limited entweder britische „Gleichwertigkeit“ durch die Europäische Union oder „Übernahme“ bzw. „Anerkennung“ 
gemäß Verordnung 2016/1011 gewährt werden. Die Zusammensetzung des Index wird halbjährlich im Januar und Juli überprüft. Der Index wird täglich 
bewertet. Es handelt sich um einen Net Return-Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden). 
  
Der Referenz ECPI Global ESG Blue Economy Index ist ein gleich gewichteter Aktienindex, der Anlegern ein Engagement in Unternehmen in 
Industrieländern weltweit bieten soll. Ziel des Index ist es, Anlegern ein Engagement in Unternehmen zu bieten, die am besten positioniert sind, um die 
Chancen zu nutzen, die sich aus dem nachhaltigen Einsatz von Meeresressourcen ergeben. ECPI unterhält ein Research-Universum an investierbaren 
Instrumenten, das auf der Grundlage einer proprietären ESG-Screening-Methode entwickelt wurde. 
 
Die extrafinanzielle (Umwelt, Soziales und Unternehmenführung (ESG)) Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
 
In einem ersten Schritt wählt der ECPI Global ESG Blue Economy der Referenzindex der Index Wertpapiere aus dem Research-Universum aus, die 
mit der nachhaltigen Nutzung von Meeresressourcen im Zusammenhang stehen und eine positive Bewertung in den Bereichen Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung (ESG) aufweisen, darunter unter anderem der Schutz die Lebensgrundlagen der Küste, Energie und Ressourcen, Fisch und 
Meeresfrüchte, Verringerung der Umweltverschmutzung und Versandwege, Ökotourismus, Recycling, Versandwege, Humankapital, 
Unternehmensführung und auf der Grundlage ihrer Bemühungen aus, ihr Engagement in Kohle und unkonventionellen fossilen Brennstoffen zu reduzieren 
(das „Thematische Universum“). Aus dem thematische Universum wird die Auswahl dann auf der Grundlage von Marktkapitalisierungskriterien, 
dem geografischen Engagement und dem durchschnittlichen täglichen Handelswert der Aktie, die das anfänglichen Index-Universum bildet, 
getroffen. 
Infolgedessen werden Unternehmen, die in Sektoren mit potenziell hohen negativen ESG-Auswirkungen tätig sind, d. h. mehr als einen bestimmten 
Prozentsatz ihrer Umsätze mit Sektoren wie Tabak, Waffen und Schusswaffen, Öl und Gas sowie Kohleverstromung erwirtschaften, sowie 
Unternehmen, bei denen erhebliche Verstöße gegen internationale Normen vorliegen (z. B. gegen die Prinzipien des UN Global Compact, die UN-
Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und Übereinkommen der ILO) und die in 
schwerwiegende ESG-bezogene Kontroversen verwickelt sind, aus dem Index ausgeschlossen. Um für eine Aufnahme in den Index in Frage zu 
kommen, müssen die Wertpapiere ein gutes ESG-Rating aufweisen, das auf der ECPI ESG-Rating-Methode – Unternehmen basiert. Die 
zulässigen Wertpapiere bilden das investierbare ESG-Universum.  
Der hier umgesetzte Ansatz ist thematisch (der Index besteht aus Unternehmen, deren Produkte und Dienstleistungen konkrete Lösungen für bestimmte 
ökologische und/oder soziale Herausforderungen bieten, und die versuchen, vom erwarteten künftigen Wachstum in diesen Bereichen zu profitieren und 
gleichzeitig Kapital für den Übergang zu einer kohlenstoffarmen, integrativen Wirtschaft bereitzustellen). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter 
unter www.ecpigroup.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen. 
 
Im Einzelnen unterhält ECPI ein Research-Universum an investierbaren Instrumenten, das auf der Grundlage einer proprietären ESG-Screening-
Methode entwickelt wurde.  
Die extrafinanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt. 

 Aus dem Research-Universum wählt ECPI die Wertpapiere aus, die am stärksten in die nachhaltige Nutzung von Meeresressourcen 
involviert sind (Thematisches Universum), gruppiert in fünf Themen (oder Untergruppen) aus:  

(1) Lebensgrundlagen an der Küste: Küstenschutz, Ökotourismus 
(2) Energie und Ressourcen: Offshore-Windenergie, marine Biotechnologie, usw.  
(3) Fisch und Meeresfrüchte: Wildfischerei und Aquakultur  
(4) Verringerung der Umweltverschmutzung: Recycling-/Abfallmanagementunternehmen, Umweltdienste 
(5) Versandwege: Containerschifffahrt, Schiffsausrüstung 
 Die Auswahl erfolgt auch innerhalb des Thematischen Universums nach Marktkapitalisierungskriterien, geografischem 

Engagement und dem durchschnittlichen täglichen Handelswert der Aktien, die das anfängliche Index-Universum bilden.   
 
 Um für eine Aufnahme in den ECPI Global ESG Blue Economy Index in Frage zu kommen, muss das Wertpapier außerdem die 

folgenden Kriterien erfüllen, die das investierbare ESG-Universum bilden:  
• Unternehmen, die an systematischen Verstößen gegen den UN Global Compact, die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 

Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und die Übereinkommen der ILO beteiligt sind, werden 
ausgeschlossen. 
Die ECPI-Bewertungsskala reicht von F (nicht zulässig) bis EEE, wobei EEE die höchste Stufe ist). 

o Kriterien für das Sektorengagement, insbesondere: 
• Nicht mehr als ein bestimmter Prozentsatz der Umsätze wird mit der Produktion von Tabak, tabakhaltigen Erzeugnissen oder E-

Zigaretten oder dem Großhandel mit solchen Erzeugnissen oder ermöglichenden Tätigkeiten erzielt. 
• Keine Beteiligung an der Herstellung umstrittener Waffen und/oder ihrer wesentlichen Bestandteile. 
•  Nicht mehr als 5 % der Umsätze werden aus der Produktion und/oder dem Vertrieb von konventionellen Waffen/Rüstungsgütern, der 
Produktion von wesentlichen maßgeschneiderten Komponenten oder ihren unterstützenden Aktivitäten erzielt. 
• Unternehmen, die in den Bereichen Kraftwerkskohle, Strom-/Wärmeerzeugung aus nicht erneuerbaren Energiequellen, 

konventionelles und unkonventionelles Öl und Gas tätig sind, können in Frage kommen, sofern ihre Umsätze aus diesen Tätigkeiten 
einen bestimmten Prozentsatz nicht überschreiten und diese Unternehmen nicht an der Exploration und Erschließung neuer 
Kohlebergwerke, neuer Kohlekraftwerke bzw. neuer Gas- und Ölfelder beteiligt sind und/oder ihre absolute Produktion in den letzten 
drei Jahren nicht gestiegen ist. 

 
Informationen zu den Ausschlüssen sind der Methodik zu entnehmen, die unter www.ecpigroup.com heruntergeladen werden kann. 
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Das investierbare ESG-Universum wird aufgrund der kombinierten Anwendung der vorgenannten Sektorausschlüsse, des normativen Screenings und der 
Best-in-Universe-Auswahl („Selektivitäts“-Ansatz) mindestens um 30 % gegenüber dem anfänglichen Index-Universum reduziert. 
 

3. ECPI Der Index wählt dann die 50 Wertpapiere aus, die am besten positioniert sind, um die Chancen zu nutzen, die sich aus dem nachhaltigen 
Einsatz von Meeresressourcen ergeben. Die Auswahl erfolgt auch unter Beachtung der Beschränkungen der thematischen und sektoralen 
Diversifizierung, der THG-Intensität und der Geschlechterdiversität. Die THG-Intensität des Index (Scope 1-, 2-, 3-Emissionen) muss unter einem 
bestimmten Schwellenwert oder dem durchschnittlichen THG-Wert des anfänglichen Index-Universums liegen. Die Geschlechterdiversität im 
Verwaltungsrat muss wiederum über einem bestimmten Schwellenwert oder über der Geschlechterdiversität des anfänglichen Index-
Universums liegen.  

 
Der Index wird nach Anwendung der verschiedenen Filter und Beschränkungen festgelegt. Diese werden bei jeder halbjährlichen Überprüfung des Index 
überprüft.  
Es wird keine Gewähr hinsichtlich der Einhaltung bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung des positiven 
ESG-Ratings zwischen zwei Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine Kontroverse verwickelt ist, 
wird es gemäß den Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen.  
 
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die Überwachung und die regelmäßige 
Neugewichtung sowie Informationen zur allgemeinen Methodik, die allen ECPI-Indizes gemein ist, finden Sie unter www.ecpigroup.com. 
Das betreffende Produkt wird von ECPI nicht gesponsert, unterstützt, verkauft oder beworben, und ECPI gibt keine ausdrücklichen oder stillschweigenden 
Zusicherungen oder Garantien ab und übernimmt keine Verantwortung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Unterlagen, in denen dieses Produkt 
beschrieben wird, oder für die Ergebnisse, die mit dem Kauf dieses Produkts erzielt werden können, oder für die Ratsamkeit von Investitionen in 
Wertpapiere, Termingeschäfte oder andere Produkte oder insbesondere in dieses Produkt. Bevor Sie in ein Produkt investieren, lesen Sie bitte sorgfältig 
und gründlich den aktuellen Verkaufsprospekt. Die hierin erwähnten Informationen sind nicht als Aufforderung oder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf 
von Wertpapieren oder damit verbundenen Finanzinstrumenten zu verstehen. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein zuverlässiger Indikator 
für zukünftige Ergebnisse. Die dargestellte Wertentwicklung berücksichtigt keine Provisionen und Kosten, die bei der Zeichnung und Rücknahme von 
Anteilen erhoben werden. Provisionen und Kosten wirken sich negativ auf die Wertentwicklung aus. Diese Informationen berücksichtigen nicht die 
spezifischen oder zukünftigen Anlageziele, die finanzielle oder steuerliche Situation oder bestimmte Bedürfnisse eines bestimmten Empfängers. 
 
Weitere Informationen zum Referenz Index, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für periodische Prüfungen und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik hinter den ECPI-Indizes finden Sie unter www.ecpigroup.com.  
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Anhang 7: Änderung der Indexbeschreibung von ECPI Global ESG Hydrogen Economy 
 

Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
* Der Referenzindexindex  ist der ECPI Global ESG Hydrogen Economy (NR) Index (der „Index”), der von StatPro Limited in EUR veröffentlicht wird. 
Für alle Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen 
Währungsumrechnungsmechanismus an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Infolge des Brexit ist StatPro Limited, der Administrator 
des Referenzindex, nicht mehr im Register der Administratoren und Referenzwerte registriert. Seit dem 1. Januar 2021 wird StatPro Limited in Bezug auf 
die Europäische Union als britischer „Drittstaat“-Administrator angesehen und nicht mehr im Register der Administratoren und Referenzwerte geführt. Die 
Verwendung der Nicht-EU-Referenzwerte ist in der EU während der Übergangszeit der Verordnung 2016/1011 zulässig, die aktuell bis zum 31. Dezember 
2025 verlängert wurde. Während dieser Zeit kann StatPro Limited entweder britische „Gleichwertigkeit“ durch die Europäische Union oder „Übernahme“ 
bzw. „Anerkennung“ gemäß Verordnung 2016/1011 gewährt werden. Die Zusammensetzung des Index wird halbjährlich im Januar und Juli überprüft. Der 
Index wird täglich bewertet. Es handelt sich um einen Net Return-Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden).  
 
Der ECPI Global ESG Hydrogen Economy Referenz Index ist ein gleich gewichteter Index, der Anlegern ein Engagement in Unternehmen in 
Industrieländern weltweit bieten soll, darunter Wertpapiere mit hoher und mittlerer Marktkapitalisierung. Ziel des Index ist es, Anlegern ein Engagement in 
Unternehmen zu bieten, die in besonderem Umfang in der Wasserstoffwirtschaft tätig sind. ECPI unterhält ein Research-Universum an investierbaren 
Instrumenten, das auf der Grundlage einer proprietären ESG-Screening-Methode entwickelt wurde. 
 
Die extrafinanzielle (Umwelt, Soziales und Unternehmenführung (ESG)) Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
 
In einem ersten Schritt wählt, Dder ECPI Global ESG Hydrogen Economy Benchmark Index Wertpapiere aus, die im Zusammenhang mit der 
nachhaltigen Wasserstoffwirtschaft stehen, wie zum Beispiel Wasserstoffprodukte, saubere Energie, Recycling, Humankapital, Unternehmensführung, 
und eine positive Bewertung in den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG) aufweisen, sowie auf der Grundlage ihrer Bemühungen, 
ihr Engagement in Kohle und unkonventionellen fossilen Brennstoffen zu reduzieren. (das „Themenuniversum“). Aus dem thematische Universum 
wird die Auswahl dann auf der Grundlage von Marktkapitalisierungskriterien, dem geografischen Engagement und dem durchschnittlichen 
täglichen Handelswert der Aktie, die das anfänglichen Index-Universum bildet, getroffen. 
Infolgedessen werden Unternehmen, die in Sektoren mit potenziell hohen negativen ESG-Auswirkungen tätig sind, d. h. mehr als einen bestimmten 
Prozentsatz ihrer Umsätze mit Sektoren wie Tabak, Waffen und Schusswaffen, Öl und Gas sowie Kohleverstromung erwirtschaften, sowie 
Unternehmen, bei denen erhebliche Verstöße gegen internationale Normen vorliegen (z. B. gegen die Prinzipien des UN Global Compact, die UN-
Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und Übereinkommen der ILO) und die in 
schwerwiegende ESG-bezogene Kontroversen verwickelt sind, aus dem Index ausgeschlossen. Um für eine Aufnahme in den Index in Frage zu 
kommen, müssen die Wertpapiere ein gutes ESG-Rating aufweisen, das auf der ECPI ESG-Rating-Methode – Unternehmen basiert. Die 
zulässigen Wertpapiere bilden das investierbare ESG-Universum. 
 
Der hier umgesetzte Ansatz ist thematisch (der Index besteht aus Unternehmen, deren Produkte und Dienstleistungen konkrete Lösungen für bestimmte 
ökologische und/oder soziale Herausforderungen bieten, und die versuchen, vom erwarteten künftigen Wachstum in diesen Bereichen zu profitieren und 
gleichzeitig Kapital für den Übergang zu einer kohlenstoffarmen, integrativen Wirtschaft bereitzustellen). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter 
unter www.ecpigroup.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen. 
 
Im Einzelnen unterhält ECPI ein Research-Universum an investierbaren Instrumenten, das auf der Grundlage einer proprietären ESG-Rating-
Methode entwickelt wurde.  
 
Die extrafinanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt. 

 Aus dem Research-Universum wählt ECPI die Wertpapiere aus, die laut ECPI-Research in besonderem Umfang in der 
nachhaltigen Wasserstoffwirtschaft tätig sind (Thematisches Universum) und zu den folgenden Themen (oder Untergruppen) 
gehören: 

- Wasserstoff: Unternehmen, die maßgeblich an der Bereitstellung von Lösungen im Zentrum der nachhaltigen 
Wasserstoffwirtschaft beteiligt sind, entweder als Erzeuger, Lieferanten, Speicherunternehmen oder Verbraucher von 
wasserstoffbetriebenen Lösungen. 

- Saubere Energie: Unternehmen, die maßgeblich an der Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Quellen beteiligt sind, der in 
nachhaltigen Wasserstoffproduktionsanlagen zum Einsatz kommt. 

 Die Auswahl erfolgt auch innerhalb des Thematischen Universums nach Marktkapitalisierungskriterien, geografischem Engagement und 
dem durchschnittlichen täglichen Handelswert der Aktien, die das anfängliche Index-Universum bilden.   

 
 Um für eine Aufnahme in den ECPI Global ESG Hydrogen Economy Index in Frage zu kommen, muss das Wertpapier außerdem die 

folgenden Kriterien erfüllen, die das investierbare ESG-Universum bilden: 
a. Unternehmen, die an systematischen Verstößen gegen den UN Global Compact, die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 

Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und die Übereinkommen der ILO beteiligt sind, werden 
ausgeschlossen.  
Jeweils ein ESG-Rating (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) über „E-“ sowie ein positives ESG-Gesamtrating (≥E+) im 
Rahmen des ECPI ESG-Ratings aufweisen. Die ECPI-Bewertungsskala reicht von F (nicht zulässig) bis EEE, wobei EEE die 
höchste Stufe ist).  

 Nicht mehr als ein bestimmter Prozentsatz der Umsätze wird mit der Produktion von Tabak, tabakhaltigen 
Erzeugnissen oder E-Zigaretten oder dem Großhandel mit solchen Erzeugnissen oder ermöglichenden 
Tätigkeiten erzielt/ 

 Keine Beteiligung an der Herstellung umstrittener Waffen und/oder ihrer wesentlichen Bestandteile. 
 Nicht mehr als 5 % der Umsätze werden aus der Produktion und/oder dem Vertrieb von konventionellen 

Waffen/Rüstungsgütern, der Produktion von wesentlichen maßgeschneiderten Komponenten oder ihren 
unterstützenden Aktivitäten erzielt. 

 Unternehmen, die in den Bereichen Kraftwerkskohle, Strom-/Wärmeerzeugung aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen, konventionelles und unkonventionelles Öl und Gas tätig sind, können in Frage kommen, 
sofern ihre Umsätze aus diesen Tätigkeiten einen bestimmten Prozentsatz nicht überschreiten und diese 
Unternehmen nicht an der Exploration und Erschließung neuer Kohlebergwerke, neuer Kohlekraftwerke bzw. 
neuer Gas- und Ölfelder beteiligt sind und/oder ihre absolute Produktion in den letzten drei Jahren nicht 
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gestiegen ist.  
 

Informationen zu den Ausschlüssen sind der Methodik zu entnehmen, die unter www.ecpigroup.com heruntergeladen werden kann. 
Das investierbare ESG-Universum wird aufgrund der kombinierten Anwendung der vorgenannten Sektorausschlüsse, des normativen Screenings und der 
Best-in-Universe-Auswahl („Selektivitäts“-Ansatz) mindestens um 30 % gegenüber dem anfänglichen Index-Universum reduziert. 

 
ECPI Der Referenz Index wählt dann die 40 Wertpapiere aus, die in besonderem Umfang in der nachhaltigen Wasserstoffwirtschaft tätig sind. Die Auswahl 
erfolgt auch unter Beachtung der Beschränkungen der thematischen Diversifizierung, der THG-Intensität und der Geschlechterdiversität. Die THG-
Intensität des Index (Scope 1-, 2-, 3-Emissionen) muss unter einem bestimmten Schwellenwert oder unter dem durchschnittlichen THG-Wert des 
anfänglichen Index-Universums liegen. Die Geschlechterdiversität im Verwaltungsrat muss wiederum über einem bestimmten Schwellenwert oder über 
der Geschlechterdiversität des anfänglichen Index-Universums liegen  
Der Index wird nach Anwendung der verschiedenen Filter und Beschränkungen festgelegt. Diese werden bei jeder halbjährlichen Überprüfung des Index 
überprüft.  
 
Es wird keine Gewähr hinsichtlich der Einhaltung bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung des positiven 
ESG-Ratings zwischen zwei Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine Kontroverse verwickelt ist, 
wird es gemäß den Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen. 
  
Weitere Informationen zum Index, seiner Zusammensetzung, seiner Berechnung und den Regeln für die Überwachung und die regelmäßige 
Neugewichtung sowie Informationen zur allgemeinen Methodik, die allen ECPI-Indizes gemein ist, finden Sie unter www.ecpigroup.com. 
Das betreffende Produkt wird von ECPI nicht gesponsert, unterstützt, verkauft oder beworben, und ECPI gibt keine ausdrücklichen oder stillschweigenden 
Zusicherungen oder Garantien ab und übernimmt keine Verantwortung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Unterlagen, in denen dieses Produkt 
beschrieben wird, oder für die Ergebnisse, die mit dem Kauf dieses Produkts erzielt werden können, oder für die Ratsamkeit von Investitionen in 
Wertpapiere, Termingeschäfte oder andere Produkte oder insbesondere in dieses Produkt. Bevor Sie in ein Produkt investieren, lesen Sie bitte sorgfältig 
und gründlich den aktuellen Verkaufsprospekt. Die hierin erwähnten Informationen sind nicht als Aufforderung oder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf 
von Wertpapieren oder damit verbundenen Finanzinstrumenten zu verstehen. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein zuverlässiger Indikator 
für zukünftige Ergebnisse. Die dargestellte Wertentwicklung berücksichtigt keine Provisionen und Kosten, die bei der Zeichnung und Rücknahme von 
Anteilen erhoben werden. Provisionen und Kosten wirken sich negativ auf die Wertentwicklung aus. Diese Informationen berücksichtigen nicht die 
spezifischen oder zukünftigen Anlageziele, die finanzielle oder steuerliche Situation oder bestimmte Bedürfnisse eines bestimmten Empfängers. 
Weitere Informationen zum Referenz Index, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für periodische Prüfungen und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik hinter den ECPI-Indizes finden Sie unter www.ecpigroup.com.  
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Anhang 8: Änderung der Indexbeschreibung von ECPI Global ESG Med Tech 

 
Die Indexbeschreibung des Teilfonds wurde wie folgt geändert (Änderungen fett markiert): 
 
* Der Referenzindexindex  ist der ECPI Global ESG Medical Tech (NR) Index (der „Index”), der von StatPro Limited in EUR veröffentlicht wird. Für alle 
Indexkomponenten, die nicht auf EUR lauten, wendet die Indexmethodik vor der Berechnung des Indexstands einen Währungsumrechnungsmechanismus 
an (zum WM/Reuters-Kurs um 16:00 Uhr Ortszeit London). Infolge des Brexit ist StatPro Limited, der Administrator des Referenzindex, nicht mehr im 
Register der Administratoren und Referenzwerte registriert. Seit dem 1. Januar 2021 wird StatPro Limited in Bezug auf die Europäische Union als britischer 
„Drittstaat“-Administrator angesehen und nicht mehr im Register der Administratoren und Referenzwerte geführt. Die Verwendung der Nicht-EU-
Referenzwerte ist in der EU während der Übergangszeit der Verordnung 2016/1011 zulässig, die aktuell bis zum 31. Dezember 2025 verlängert wurde. 
Während dieser Zeit kann StatPro Limited entweder britische „Gleichwertigkeit“ durch die Europäische Union oder „Übernahme“ bzw. „Anerkennung“ 
gemäß Verordnung 2016/1011 gewährt werden. Die Zusammensetzung des Index wird halbjährlich im Januar und Juli überprüft. Der Index wird täglich 
bewertet. Es handelt sich um einen Net Return-Index (berechnet mit Wiederanlage der Nettodividenden).  
Der ECPI Global ESG Medical Tech Benchmark Index ist ein gleich gewichteter Index, der Anlegern ein Engagement in Unternehmen in Industrieländern 
weltweit bieten soll. Ziel des Index ist es, Anlegern ein Engagement in Unternehmen zu bieten, die in besonderem Umfang in der nachhaltigen 
Medizintechnik tätig sind. ECPI unterhält ein Research-Universum an investierbaren Instrumenten, das auf der Grundlage einer proprietären ESG-
Screening-Methode entwickelt wurde. 
 
Die extrafinanzielle (Umwelt, Soziales und Unternehmenführung (ESG)) Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt.  
 
In einem ersten Schritt wählt Dder ECPI Global ESG Medical Tech Referenzindex Wertpapiere aus, die im Zusammenhang mit der nachhaltigen 
Medizintechnik stehen, wie zum Beispiel Biotechnologie, Life-Science-Tools & Services, Geräte und Zubehör für das Gesundheitswesen, 
Gesundheitstechnologie, Recyling, Humankapital, Unternehmensführung, und eine positive Bewertung in den Bereichen Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung (ESG) aufweisen, sowie auf der Grundlage ihrer Bemühungen, ihr Engagement in Kohle und unkonventionellen fossilen 
Brennstoffen zu reduzieren(das „Thematische Universum”).  
Aus dem thematische Universum wird die Auswahl dann auf der Grundlage von Marktkapitalisierungskriterien, dem geografischen Engagement 
und dem durchschnittlichen täglichen Handelswert der Aktie, die das anfänglichen Index-Universum bildet, getroffen. 
 
Infolgedessen werden Unternehmen, die in Sektoren mit potenziell hohen negativen ESG-Auswirkungen tätig sind, d. h. mehr als einen bestimmten 
Prozentsatz ihrer Umsätze mit Sektoren wie Tabak, Waffen und Schusswaffen, Öl und Gas sowie Kohleverstromung erwirtschaften, sowie 
Unternehmen, bei denen erhebliche Verstöße gegen internationale Normen vorliegen (z. B. gegen die Prinzipien des UN Global Compact, die UN-
Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und Übereinkommen der ILO) und die in 
schwerwiegende ESG-bezogene Kontroversen verwickelt sind, aus dem Index ausgeschlossen. Um für eine Aufnahme in den Index in Frage zu 
kommen, müssen die Wertpapiere ein gutes ESG-Rating aufweisen, das auf der ECPI ESG-Rating-Methode – Unternehmen basiert. Die 
zulässigen Wertpapiere bilden das investierbare ESG-Universum. 
 
Der hier umgesetzte Ansatz ist thematisch (der Index besteht aus Unternehmen, deren Produkte und Dienstleistungen konkrete Lösungen für bestimmte 
ökologische und/oder soziale Herausforderungen bieten, und die versuchen, vom erwarteten künftigen Wachstum in diesen Bereichen zu profitieren und 
gleichzeitig Kapital für den Übergang zu einer kohlenstoffarmen, integrativen Wirtschaft bereitzustellen). Die Sektoraufteilung ist dem vom Indexanbieter 
unter www.ecpigroup.com veröffentlichten Datenblatt zu entnehmen. 
 
Im Einzelnen unterhält ECPI ein Research-Universum an investierbaren Instrumenten, das auf der Grundlage einer proprietären ESG-Screening-
Methode entwickelt wurde.  
Die extrafinanzielle Analyse wird für alle im Index enthaltenen Aktien durchgeführt. 

• Aus dem Research-Universum wählt ECPI die Wertpapiere aus, die in besonderem Umfang in der nachhaltigen Medizintechnik tätig sind 
(Thematisches Universum) und zu den folgenden Unterclustern gehören: 

‒ Biotechnologie: Unternehmen, die in der Genomik und regenerativen Medizin tätig sind. 
‒ Life-Science-Tools & Services: Unternehmen, die in der Arzneimittelforschung, -entwicklung und -produktion tätig sind. 
‒ Geräte und Zubehör für das Gesundheitswesen: einschließlich Hersteller von Ausrüstungen und Geräten für das Gesundheitswesen. 
‒ Gesundheitstechnologie: Unternehmen, die in den Bereichen Telemedizin und digitales Gesundheitswesen, Robotik, auf künstlicher 

Intelligenz basierende Lösungen usw. tätig sind. 
 Die Auswahl erfolgt auch innerhalb des Thematischen Universums nach Marktkapitalisierungskriterien, sektoralem und 

geografischem Engagement und dem durchschnittlichen täglichen Handelswert der Aktien, die das anfängliche Index-Universum 
bilden.   

 
 Um für eine Aufnahme in den ECPI Global ESG Medical Tech Index in Frage zu kommen, muss das Wertpapier außerdem die folgenden 

Kriterien erfüllen, die das investierbare ESG-Universum bilden: 
o Unternehmen, die an systematischen Verstößen gegen den UN Global Compact, die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft 

und Menschenrechte, die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und die Übereinkommen der ILO beteiligt 
sind, werden ausgeschlossen. 

o Jeweils ein ESG-Rating (Umwelt, Soziales und Unternehmensführung) über „E-“ sowie ein positives ESG-Gesamtrating 
(≥E+) im Rahmen des ECPI ESG-Ratings aufweisen. Die ECPI-Bewertungsskala reicht von F (nicht zulässig) bis EEE, 
wobei EEE die höchste Stufe ist. 

o Kriterien für das Sektorengagement, insbesondere: 
 Nicht mehr als ein bestimmter Prozentsatz der Umsätze wird mit der Produktion von Tabak, tabakhaltigen 

Erzeugnissen oder E-Zigaretten oder dem Großhandel mit solchen Erzeugnissen oder ermöglichenden Tätigkeiten 
erzielt/ 

 Keine Beteiligung an der Herstellung umstrittener Waffen und/oder ihrer wesentlichen Bestandteile. 
 Nicht mehr als 5 % der Umsätze werden aus der Produktion und/oder dem Vertrieb von konventionellen 

Waffen/Rüstungsgütern, der Produktion von wesentlichen maßgeschneiderten Komponenten oder ihren 
unterstützenden Aktivitäten erzielt. 

 Unternehmen, die in den Bereichen Kraftwerkskohle, Strom-/Wärmeerzeugung aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen, konventionelles und unkonventionelles Öl und Gas tätig sind, können in Frage kommen, sofern 
ihre Umsätze aus diesen Tätigkeiten einen bestimmten Prozentsatz nicht überschreiten und diese Unternehmen 
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nicht an der Exploration und Erschließung neuer Kohlebergwerke, neuer Kohlekraftwerke bzw. neuer Gas- und 
Ölfelder beteiligt sind und/oder ihre absolute Produktion in den letzten drei Jahren nicht gestiegen ist.  

 
Informationen zu den Ausschlüssen sind der Methodik zu entnehmen, die unter www.ecpigroup.com heruntergeladen werden kann. 
Das investierbare ESG-Universum wird aufgrund der kombinierten Anwendung der vorgenannten Sektorausschlüsse, des normativen Screenings und 
der Best-in-Universe-Auswahl („Selektivitäts“-Ansatz) mindestens um 30 % gegenüber dem anfänglichen Index-Universum reduziert. 
 
Der Referenz Index wählt dann die 50 Wertpapiere aus, die in besonderem Umfang in der nachhaltigen Medizintechnik tätig sind. Die Auswahl erfolgt 
auch unter Beachtung der Beschränkungen der geografischen und sektoralen Diversifizierung, der THG-Intensität und der Geschlechterdiversität. Die 
THG-Intensität des Index (Scope 1-, 2-, 3-Emissionen) muss unter einem bestimmten Schwellenwert oder unter dem durchschnittlichen THG-Wert 
des anfänglichen Index-Universums liegen. Die Geschlechterdiversität im Verwaltungsrat muss wiederum über einem bestimmten Schwellenwert oder 
über der Geschlechterdiversität des anfänglichen Index-Universums liegen.  

 
Der Index wird nach Anwendung der verschiedenen Filter und Beschränkungen festgelegt. Diese werden bei jeder halbjährlichen Überprüfung des Index 
überprüft.  

 
Es wird keine Gewähr hinsichtlich der Einhaltung bestimmter Filter und Kriterien gegeben, insbesondere hinsichtlich der Aufrechterhaltung des positiven 
ESG-Ratings zwischen zwei Neugewichtungen. Wenn ein Unternehmen zwischen zwei Neugewichtungen des Index in eine Kontroverse verwickelt ist, 
wird es gemäß den Regeln des Indexanbieters bei der nächsten Überprüfung automatisch ausgeschlossen.  
Weitere Informationen zum Index, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für die Überwachung und die regelmäßige 
Neugewichtung sowie Informationen zur allgemeinen Methodik, die allen ECPI-Indizes gemein ist, finden Sie unter www.ecpigroup.com. 
Das betreffende Produkt wird von ECPI nicht gesponsert, unterstützt, verkauft oder beworben, und ECPI gibt keine ausdrücklichen oder stillschweigenden 
Zusicherungen oder Garantien ab und übernimmt keine Verantwortung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Unterlagen, in denen dieses Produkt 
beschrieben wird, oder für die Ergebnisse, die mit dem Kauf dieses Produkts erzielt werden können, oder für die Ratsamkeit von Investitionen in 
Wertpapiere, Termingeschäfte oder andere Produkte oder insbesondere in dieses Produkt. Bevor Sie in ein Produkt investieren, lesen Sie bitte sorgfältig 
und gründlich den aktuellen Verkaufsprospekt. Die hierin erwähnten Informationen sind nicht als Aufforderung oder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf 
von Wertpapieren oder damit verbundenen Finanzinstrumenten zu verstehen. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein zuverlässiger Indikator 
für zukünftige Ergebnisse. Die dargestellte Wertentwicklung berücksichtigt keine Provisionen und Kosten, die bei der Zeichnung und Rücknahme von 
Anteilen erhoben werden. Provisionen und Kosten wirken sich negativ auf die Wertentwicklung aus. Diese Informationen berücksichtigen nicht die 
spezifischen oder zukünftigen Anlageziele, die finanzielle oder steuerliche Situation oder bestimmte Bedürfnisse eines bestimmten Empfängers. 
Weitere Informationen zum Referenz Index, zu seiner Zusammensetzung, zur Berechnung und zu den Regeln für periodische Prüfungen und 
Neugewichtungen sowie zur allgemeinen Methodik hinter den ECPI-Indizes finden Sie unter www.ecpigroup.com.  
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